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Abstimmungsvorlage Budget 2025

In Vollzug von Art. 14 ff des Finanzhaushalts-
gesetzes vom 11. März 2010 (Stand 1. März 
2023), GDB 610.1, unterbreitet der Einwohner-
gemeinderat der Stimmbevölkerung das Bud-
get 2025 zum Beschluss. Die amtliche Publika-
tion der Urnenabstimmung erfolgte gemäss 
Art. 26 Abstimmungsgesetz vom 17. Februar 
1974 (Stand 01.03.2023), GDB 122.1, im Amts-
blatt vom 10. Oktober 2024.

Das Budget enthält zu bewilligende Aufwän-
de und geschätzte Erträge in der Erfolgsrech-

nung sowie zu bewilligende Ausgaben und 
geschätzte Einnahmen in der Investitionsrech-
nung.

Das Budget ist nach der funktionalen Gliede-
rung des Harmonisierten Rechnungslegungs-
modells 2 (HRM2) sowie nach der Arten-
gliederung einzuteilen. Der Kontenrahmen 
richtet sich nach dem Harmonisierten Rech-
nungslegungsmodell 2.

Abstimmungsfrage

Die Abstimmungsfrage lautet:
Wollen Sie dem Beschluss des Einwohner-
gemeinderates über die Genehmigung 
des Budgets 2025 mit einem Aufwand-
überschuss von CHF 639’300 zustimmen?

Abstimmungsempfehlung  
des Einwohnergemeinderates

JA  zum Beschluss des Einwohnergemeinderates 
über die Genehmigung des Budgets 2025 mit 
einem Aufwandüberschuss von CHF 639’300.



7

Budget 2025 der Einwohnergemeinde Sarnen

Detailliertes Budget 

In dieser Botschaft ist das Budget in einer Kurzfassung gemäss Art. 33 des Ab-
stimmungsgesetzes präsentiert. Die Abschreibungstabelle und die Begründun-
gen zu den grösseren Abweichungen (Budget 2025 – Budget 2024) gemäss  
Art. 18 Abs. 2 des Finanzhaushaltsgesetzes sind Bestandteil des detaillierten 
Budgets (Budgetbuch), das bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden 
kann. Als grössere Abweichung hat der Einwohnergemeinderat einen Mehrauf-
wand (Minderertrag) oder Mehrertrag (Minderaufwand) von CHF 30’000 pro 
Konto der Hauptbuchhaltung bezeichnet.

Das Budgetbuch kann ab Freitag, 11. Oktober 2024 während den Schalter
öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung bei der Gemeindekanzlei Sarnen, 
Rütistrasse 8, 6060 Sarnen, eingesehen und bezogen werden.

Die vorliegende Botschaft und das detaillierte Budgetbuch sind auch im Internet 
unter www.sarnen.ch, Abstimmungen, abrufbar.
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In Kürze

	 Erfolgsrechnung

Das Budget 2025 der Einwohnergemeinde 
Sarnen weist einen Aufwandüberschuss von 
CHF 639’300 aus und schliesst gegenüber 
dem Vorjahr um CHF 0.60 Mio. schlechter 
ab. Im Vergleich zum Budget 2024 ergibt sich 
eine Zunahme des Nettoaufwandes (exkl. 
Steuern) von CHF 1.28 Mio.

Beim Budget 2025 zeigt sich, dass sowohl 
der Aufwand (+ CHF 4.36 Mio.) als auch der 
Ertrag (+ CHF 3.76 Mio.) gegenüber dem Vor-
jahr zunimmt. Es gilt festzuhalten, dass der 
gestiegene Aufwand nicht mit höheren Aus-
gaben gleichzusetzen ist. Den gestiegenen 
Aufwänden stehen zum Teil direkte Erträge 
gegenüber (u. a. Bruttoverbuchung anstelle 
bisheriger Nettoverbuchung beim Regiona-
len Sozialdienst). Effektive Mehrkosten fallen 
im Sozial- und Gesundheitsbereich, in der Bil-
dung und im Bereich Kultur, Sport und Frei-
zeit an. Dafür verantwortlich sind weiterhin 
steigende Auslagen für die Restfinanzierung 
in der Langzeitpflege (Alters-, Kranken- und 
Pflegeheime) sowie die ambulante Kranken-
pflege (Spitex). Der Regionale Sozialdienst 
(RSD) prognostiziert höhere Kosten bei den 
Invaliden-, Kinder- und Jugendheimen. Auch 
nehmen die Betriebskosten des RSD und die 
Beiträge an die KESB zu. In der Bildung fallen 
einmalige Baukosten (Aula Cher und Doppel-
turnhalle Sarnen) an. Für die Beschulung der 
Schülerinnen und Schüler aus der Ukraine 
prognostiziert der Kanton Obwalden höhere 

Beitragszahlungen für die Gemeinde Sarnen. 
Der Personalaufwand über die gesamte Ge-
meindeverwaltung inklusive Lehrerschaft 
nimmt im Vergleich zum Vorjahr zu. Die Fi-
nanz- und Lastenausgleichszahlungen sind 
rückläufig.

Auf der Ertragsseite steigt der Steuerertrag 
gegenüber dem Vorjahr um CHF 0.68 Mio. 
an. Aus der weiterhin erhobenen Zweck
steuer Hochwassersicherheit Sarneraatal 
(HWS) ist ein Ertrag von CHF 1.00 Mio. budge-
tiert, welcher in die Vorfinanzierung einge-
legt wird. Bisher konnten die jährlichen Pro-
jektkosten vollständig über eine Entnahme 
aus der Vorfinanzierung abgeschrieben wer-
den (a. o. Abschreibung). Seit der Rechnung 
2024 deckt der Bestand der Vorfinanzierung 
die jährlichen Kosten nicht mehr. Daher re-
duziert sich die a. o. Abschreibung und orien-
tiert sich ab dem Budget 2025 neu an den 
prognostizierten Einnahmen aus der Zweck-
steuer HWS. 

Beim ausserordentlichen Ertrag werden  
CHF 4 Mio. aus dem Erhaltungsmanagement 
Liegenschaften zu Gunsten der Renovation 
des Gemeindehauses entnommen. Be-
reits im Budget 2024 war eine Entnahme von  
CHF 2 Mio. budgetiert. Es zeichnet sich jedoch 
im laufenden Jahr ab, dass bis Ende 2024 auf-
grund des Projektfortschritts erst mit einer 
Entnahme von CHF 1.00 Mio. gerechnet wer-
den kann und sich somit die Entnahme im 
Budget 2025 entsprechend erhöht.
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Budget 2025 der Einwohnergemeinde Sarnen

	 Investitionsrechnung

Es sind Nettoinvestitionen von CHF 16.34 Mio. 
geplant. Diese sind CHF 9.27 Mio. höher als 
im Vorjahr. Die höchsten Positionen fallen 
für das Gemeindehaus mit Parkhaus und 
Multifunktionalgebäude (CHF 9.30 Mio.), 
das Projekt Hochwassersicherheit Sarneraatal 
(CHF 2.08 Mio.), das Wasserbauprojekt Kern-
mattbach (CHF 1.22 Mio.), das neue Was-
serreservoir Buechetsmatt (CHF 1.11 Mio.), 
die Vergrösserung des Speichervolumens 
des Meteorwasserpumpwerkes Bleiki (CHF 
1.10 Mio.), den Ausbau bei der ARA Alpnach 
(CHF 0.49 Mio.) und die hindernisfreien Bus-
haltestellen (CHF 0.70 Mio.) an.

	 Empfehlung

Der Einwohnergemeinderat und die Ge-
schäfts- und Rechnungsprüfungskommission 
empfehlen, das vorliegende Budget 2025 zu 
genehmigen.
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Im Detail

	 Einleitung

Der Einwohnergemeinderat wird die Bevölkerung an einer Informationsver-
anstaltung ausführlich über das Budget 2025, die Schuldenbegrenzung und 
den Finanzplan orientieren (Einladung siehe Seite 27).

	 Erfolgsrechnung

Das Budget weist einen Aufwand von CHF 76.66 Mio. und einen Ertrag von  
CHF 76.01 Mio. aus. Daraus resultiert ein Aufwandüberschuss von CHF 0.64 Mio.

Aufwand

Die grössten Abweichungen zum Vorjahr ergeben sich aus dem Personalauf-
wand (+ CHF 0.84 Mio.), Sach- und Betriebsaufwand (+ CHF 2.47 Mio.) sowie 
dem Transferaufwand (+ CHF 2.64 Mio.). Hingegen reduzieren sich die Ein-
lagen in Fonds- und Spezialfinanzierungen (- CHF 0.52 Mio.) und der ausser
ordentliche Aufwand (- CHF 1.26 Mio.).

Nachfolgend sind die wesentlichsten Positionen aufgeführt. Für weitere  
Details wird auf den Kommentar zum Budget (Anhang) verwiesen.

Der Personalaufwand beläuft sich auf CHF 26.81 Mio. Davon entfallen 
68.47 % auf die Bildung und 31.53 % auf die Verwaltung. Beim Personalauf-
wand ist ein Zuwachs gegenüber dem Vorjahresbudget von CHF 0.84 Mio. 
(+ 3.22 %) enthalten. Die Löhne der Verwaltung haben um CHF 0.24 Mio. 
zugenommen, die Löhne beim Lehrpersonal steigen um CHF 0.60 Mio. Die 
Zunahme erfolgt aufgrund von Lohnerhöhungen, lohnstrukturellen Mass-

Bezeichnung Budget 2025
in CHF

Budget 2024
in CHF

Abweichung
in CHF

Gesamtaufwand 76’651’500 72’291’100 4’360’400

Gesamtertrag - 76’012’200 - 72’254’700 - 3’757’500

639’300 36’400 602’900

+ = Aufwandüberschuss
 -  = Ertragsüberschuss

 -  =  Minderaufwand oder Mehrertrag 
+ = Mehraufwand oder Minderertrag
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Budget 2025 der Einwohnergemeinde Sarnen

nahmen oder höheren Pensen bei der Feuerwehr sowie der Anstellung von 
zusätzlichen Lehrpersonen infolge Zunahme der Schülerzahl. 

Die Zunahme des Sach- und Betriebsaufwandes um CHF 2.47 Mio. (+ 15.54 %) 
resultiert vorwiegend aus höheren Auslagen im baulichen Unterhalt  
(+ CHF 2.37 Mio.). Hingegen reduzieren sich die Beträge für Dienstleistungen 
Dritter und Honorare (- CHF 0.25 Mio.).

Baulicher Unterhalt und Neuanschaffungen
Der Umbau des Gemeindehauses belastet die Erfolgsrechnung 2025 mit 
CHF 4.00 Mio. (Entnahme aus Erhaltungsmanagement Liegenschaften). 
Mit diesem Betrag werden die werterhaltende Massnahmen des Baupro-
jekts finanziert. Der Kostenteil für die Ausbauarbeiten werden über die 
Investitionsrechnung abgewickelt. Weiter fallen einmalige Ausgaben für 
die Sanierung des Oberdecks beim Hauptgebäude der Badi/Camping See-
feld Park an. Die Wasserversorgung plant den Leitungsersatz von Wilen 
bis Oberwilen, was zu höheren Kosten als im Vorjahr führt. Ebenfalls höher 
ist der budgetierte Betrag für Neuanschaffungen von Maschinen, Geräten 
und Fahrzeugen. 

Dienstleistungen, Planungen/Projektierungen und Honorare an Dritte
Im Vergleich zum Vorjahresbudget reduzieren sich im Jahr 2025 die Ingenieur
dienstleistungen im Bereich Gemeindestrassen. Dafür sind für das Projekt 
«Brünigstrasse» Planungskosten gemäss Angaben des Kantons OW berück-
sichtigt. Die Aufwände für die Ortsplanungsrevision sowie die Dienstleistun-
gen Dritter im Bereich Abwasserbeseitigung (Nachführen Kataster, Entwäs-
serungskonzept, Zustandserfassung Kanäle/Schächte) fallen tiefer aus. Das 
Mandat «Ortskernentwicklung» endete im Juli 2024 und wird nicht mehr im 
gleichen Rahmen weitergeführt. Dies reduziert die Kosten im Budget 2024 
um TCHF 55.

Die Einlagen in die Fonds- und Spezialfinanzierungen fallen um CHF 0.52 Mio. 
tiefer aus als im Vorjahr. Infolge steigender Unterhaltskosten sind beim Cam-
ping und Restaurant sowie der Wasserversorgung Entnahmen aus den ent-
sprechenden Spezialfinanzierungen geplant (Vorjahr: Einlagen). Weiterhin 
sind Einlagen in die Fonds BAZ Glaubenberg und Eigenstromerzeugung 
budgetiert.

Die Zunahme beim Transferaufwand um CHF 2.64 Mio. ist hauptsächlich 
auf die neue Bruttoverbuchung der Beiträge an Leistungen des Regiona-
len Sozialdiensts (RSD) zurückzuführen (+ CHF 2.08 Mio.). Dadurch erhöhen 
sich auf der Gegenseite auch die entsprechenden Ertragspositionen beim 
Transferertrag. Generell ist gemäss Prognose des RSD mit steigenden Kosten 

TCHF = in Tausend Franken
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bei den Invalidenheimen sowie den Kinder- und Jugendheimen zu rechnen. 
Auch erhöhen sich die Zahlungen an den RSD für die Betriebskosten und an 
den Kanton Obwalden für die KESB-Beiträge. Daneben steigen die Beiträge 
an den Grundschulunterricht für Schülerinnen und Schüler aus der Ukraine, 
für die Umsetzung der Pflegeinitiative und die Sozialtarif-Beiträge an die ge-
meindeeigene Kindertagesstätte KITS.

Der um CHF 1.26 Mio. tiefer ausfallende ausserordentliche Aufwand ist auf 
die reduzierte Einlage ins Erhaltungsmanagement Strassen (- TCHF 300) und 
die geringeren zusätzlichen Abschreibungen beim Hochwasserschutz Sar-
neraatal (- TCHF 964) zurückzuführen. Die Abschreibung orientiert sich neu 
am budgetierten Steuerertrag aus der Zwecksteuer. 

Erhaltungsmanagements (EM)

Die werterhaltenden Massnahmen gemäss den Zustandsanalysen der Infra-
strukturen werden über die Erhaltungsmanagements gebucht (Aufwand/ 
Entnahme). Die wertvermehrenden Massnahmen werden über die Investiti-
onsrechnung abgewickelt. Die Erhaltungsmanagements werden durch jähr-
liche Einlagen (Vorfinanzierungen) geäufnet.

Im Budget 2025 sind folgende EM-Positionen enthalten:

Das Erhaltungsmanagement (EM) Strassen entlastet das Budget 2025 um 
CHF 0.20 Mio. und das EM Liegenschaften um CHF 2.94 Mio. Bei der Entnah-
me aus dem EM Liegenschaften ist eine Entnahme von CHF 4.00 Mio. für 
werterhaltende Massnahmen im Zusammenhang mit dem Um-/Ausbau des 
Gemeindehauses vorgesehen. Die im Budget 2024 vorgesehene Entnahme 
von CHF 2.00 Mio. wird aufgrund des Baufortschritts nicht voll ausgeschöpft 
werden können. Insgesamt werden maximal CHF 5.00 Mio. für das Gemein-
dehausprojekt entnommen. Details zu den weiteren Erhaltungsmanage-
ment-Projekten können dem Anhang entnommen werden.

Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission (GRPK) begrüsst diese 
Vorfinanzierungen sowie die jährlichen Einlagen und Entnahmen.

Erhaltungsmanagement Funktion Einlage
in CHF

Aufwand / Entnahme
in CHF

Liegenschaften div. Konten 1.30 Mio. 4.24 Mio.

Strassen 6150 1.20 Mio. 	 1.40 Mio.

Schutzbauten 7410 0.12 Mio. 0.12 Mio.
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Budget 2025 der Einwohnergemeinde Sarnen

Finanzausgleich

Nationaler Finanzausgleich NFA
Seit dem 1. Januar 2020 ist die kantonale Verordnung über die Beteiligung 
der Einwohnergemeinden am interkantonalen Finanzausgleich NFA in Kraft.

Im Budget 2025 sind CHF 1.66 Mio. für die NFA-Zahlung an den Kanton ent-
halten. Im Vorjahr betrug der Anteil für Sarnen noch CHF 1.44 Mio. Die Pro-
gnose des Kantons zeigt, dass im Jahr 2025 der Höchstbetrag erreicht wird 
und in den Folgejahren die Beiträge sinken.

Kantonaler Finanzausgleich FA
Die Finanzausgleichsbeiträge werden jährlich gestützt auf die neusten sta-
tistischen Grundlagen, die zum Zeitpunkt der Beitragsberechnung verfüg-
bar sind, errechnet und vom Regierungsrat festgelegt. Seit dem Jahr 2022 
beteiligt sich der Kanton nicht mehr am Kantonalen Ressourcenausgleich.

Die jährlich schwankenden Steuererträge sowie die unterschiedlichen Ent-
wicklungen in den Obwaldner Gemeinden erschweren eine Prognose über 
die künftige Beteiligung der Einwohnergemeinde Sarnen.

Für das Jahr 2025 wird beim kantonalen Finanzausgleich mit einer Beitrags-
zahlung der Einwohnergemeinde Sarnen von CHF 4.60 Mio. gerechnet. Durch 
die tiefere Finanzkraft der Gemeinde Sarnen (u. a. Steuereinnahmen im Ver-
gleich zu den anderen Gemeinden) nimmt der Beitrag um CHF 0.40 Mio. ab.

Ertrag

Die grössten Abweichungen zum Vorjahr ergeben sich aus den Positionen 
Fiskalertrag (+ CHF 0.69 Mio.), Entgelte (+ CHF 0.33 Mio.), Entnahmen aus 
Fonds und Spezialfinanzierungen (+ CHF 0.50 Mio.) sowie Transferertrag  
(+ CHF 1.9 Mio.).

Nachfolgend sind die wesentlichsten Positionen aufgeführt. Für weitere De-
tails wird auf den Kommentar zum Budget (Anhang) verwiesen.

Im Zeitpunkt der Budgeterstellung (Mitte August 2024), lässt die Hochrech-
nung für das Jahr 2024 keine Tendenz zu steigenden Steuererträgen zu. Da-
her wird beim Fiskalertrag gegenüber dem Budget 2024 einzig bei der Ver-
mögenssteuer der Natürlichen Personen mit einer Veränderung gerechnet 
(+ CHF 0.79 Mio.). Der erwartete Ertrag entspricht in etwa den Einnahmen ge-
mäss Jahresabschluss 2023. Bei den Juristischen Personen wird das Budget für 
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die Gewinnsteuern etwas erhöht (+ CHF 0.25 Mio.), gleichzeitig aber die Ka-
pitalsteuern reduziert (- CHF 0.25 Mio.). Der Steuerfuss für die Steuerperiode 
2025 beträgt weiterhin 3.86 Einheiten. Darin enthalten ist auch die Zweck-
steuer Hochwasserschutz Sarneraatal. Der prognostizierte Steuerertrag 
von CHF 1.00 Mio. wird in die Vorfinanzierung HWS Sarneraatal eingelegt. 
Die Zwecksteuer von 0.10 Einheiten wird so lange erhoben, bis die Ausbaukos-
ten für den Hochwasserschutz Sarneraatal ausfinanziert sind. 

Der Mehrertrag bei den Entgelten (+ CHF 0.33 Mio.) resultiert grössten-
teils aus dem höher prognostizierten Campingertrag (+ CHF 0.15 Mio.) und 
dem erwarteten Anstieg bei den Strandbad-Eintritten (+ TCHF 47). Für die 
gemeindeeigene Kindertagesstätte KITS werden die gewährten Sozialtari-
fe gleichzeitig auch bei den Entgelten ausgewiesen. Dieser Budgetposten 
steigt gegenüber dem Vorjahr um TCHF 90 an.

Die Entnahmen aus den Spezialfinanzierungen fallen um CHF 0.50 Mio. 
höher aus als im Vorjahr. Infolge der geplanten Sanierungskosten beim 
Obergeschoss des Hauptgebäudes der Badi/Camping Seefeld Park wird 
mit einer Entnahme (CHF 0.11 Mio.) aus der Spezialfinanzierung gerechnet. 
Auch bei der Wasserversorgung wird, u. a. aufgrund hoher Unterhaltskos-
ten beim Leitungsbau, eine Entnahme prognostiziert (CHF 0.52 Mio.). In den 
vergangenen Jahren erfolgte jeweils in beiden Bereichen eine Einlage in 
die Spezialfinanzierung. Bei der Abwasserbeseitigung sowie der Abfallwirt-
schaft verringert sich der Gesamtaufwand. Dies führt in beiden Bereichen 
zu einer tieferen Entnahme aus der jeweiligen Spezialfinanzierung (Abwas-
ser TCHF 156; Abfall TCHF 34).
Wie beim Transferaufwand erhöht sich auch die Position Transferertrag 
(+ CHF 1.90 Mio.; + 85.93 %), da beim RSD die Beträge neu brutto verbucht 
werden. Das bedeutet, dass die Entschädigungen über CHF 1.77 Mio. vom 
RSD an die Gemeinde separat ausgewiesen und nicht direkt mit den gegen-
überstehenden Aufwandposten verrechnet werden. In den Bereichen Ali-
mentenbevorschussung und -inkasso, den Kinderkrippen und Kinderhorten 
sowie der Wirtschaftlichen Hilfe kann es zu Rückerstattungen bzw. Trans-
fererträgen durch den RSD kommen. Der Entschädigungsanspruch der Ge-
meinde Sarnen am Schulunterricht für Schülerinnen und Schüler aus der  
Ukraine steigt gegenüber dem Vorjahr um TCHF 95 an.
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Budget 2025 der Einwohnergemeinde Sarnen

	 Investitionsrechnung

Im Vergleich zum Vorjahresbudget fallen die Nettoinvestitionen um CHF 9.27 Mio. 
höher aus.

Die höchste Position von CHF 9.30 Mio. fällt für das Gemeindehaus (Allg. 
Verwaltung) mit Parkhaus (Verkehr) sowie das Multifunktionsgebäude (Bil-
dung) an. Die Entnahmen aus dem Erhaltungsmanagement Liegenschaften  
(CHF 4.00 Mio.) und dem Fonds «Ersatzabgaben für Parkplätze» (CHF 0.20 Mio.) 
sind bereits in Abzug gebracht.

Im Bereich öffentliche Ordnung und Sicherheit ist der Ersatz von zwei Feu-
erwehrfahrzeugen budgetiert (Hubretter und Zugfahrzeug Ölwehr). Beide 
Fahrzeuge stehen auch für Stützpunktfeuerwehr-Aufgaben im Einsatz und 
die Beschaffung wird vom Kanton mitfinanziert. Das Gemeindebudget wird 
mit TCHF 200 belastet. 

Für die Aussenschulanlagen Wilen und Kägiswil sowie die Turnhalle Sarnen 
Dorf sind Planungskosten für Bauprojekte budgetiert (TCHF 200).  Zudem fal-
len im Bereich Bildung Kosten für den Ersatz von Notebooks an (TCHF 95).

Der Bau der hindernisfreien Bushaltestellen auf dem Bahnhofplatz Sarnen 
wird mit CHF 0.70 Mio. veranschlagt. Zudem ist der Ersatz eines Traktors inkl. 
Anbaugeräte geplant (TCHF 115).

Bezeichnung Budget 2025
in CHF

Budget 2024
in CHF

Abweichung
in CHF

Total Nettoinvestitionen 16’342’600 7’069’100 9’273’500

0	 Allgemeine Verwaltung 4’700’000 1’500’000 3’200’000

1	 Öffentliche Ordnung und
	 Sicherheit, Verteidigung 200’000 48’000 152’000

2	 Bildung 2’995’000 800’000 2’195’000

3	 Kultur, Sport und Freizeit, 
Kirche 0 210’000 -210’000

6	 Verkehr 2’715’000 1’715’000 1’000’000

7	 Umweltschutz und 
	 Raumordnung 5’732’600 2’796’100 2’936’500
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Bei der Wasserversorgung sind Investitionen in die Reservoirs Buechetsmatt 
(CHF 1.10 Mio.) und Schwandi/Heiligkreuz (TCHF 170) geplant. Bei der Abwas-
serbeseitigung wird das Speichervolumen des Meteorpumpwerks Bleiki ver-
grössert (CHF 1.10 Mio.) und der fortschreitende Ausbau der ARA Alpnach 
mit TCHF 494 finanziert. Sowohl bei der Wasserversorgung als auch der Ab-
wasserbeseitigung stehen den Investitionskosten Einnahmen aus Anschluss
gebühren gegenüber (Total TCHF 500).

Die Arbeiten am Senkrechtstollen beim Kernmattbach (Naturgefahren, 
Hochwasserschutz) kommen in die Ausführungsphase und damit erhöhen 
sich die Kosten gegenüber dem Vorjahresbudget. Im Gegenzug werden 
auch höhere Beteiligungsbeiträge von Bund und Kanton budgetiert. Ge-
mäss den Angaben des Kantons beträgt der Gemeindeanteil von Sarnen an 
die Kosten des Projekts Hochwassersicherheit Sarneraatal CHF 2.08 Mio. und 
somit CHF 0.12 Mio. mehr als im Vorjahr.

Die Nettoinvestitionen, exklusiv jenen aus Spezialfinanzierungen und der 
Kosten für die HWS Sarneraatal, machen CHF 11.82 Mio. aus:

	 16.34 Mio.	 Total Nettoinvestitionen

	 - 2.08 Mio.	 Hochwassersicherheit Sarneraatal

	 - 2.44 Mio.	 Investitionen aus Spezialfinanzierungen

Total	 11.82 Mio.	 Investitionen exkl. HWS und Spezialfinanzierungen

Detailliertere Informationen zur Erfolgs- und Investitionsrechnung sowie zu 
den Abweichungen gegenüber dem Budget 2024 können dem Anhang, v. a. 
dem Kommentar zum Budget entnommen werden.
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Budget 2025 der Einwohnergemeinde Sarnen

Kennzahlen

	 Beurteilung der Finanzhaushaltsentwicklung

Schuldenbegrenzung (Art. 34a Finanzhaushaltsgesetz FHG)
Die Zunahme des Fremdkapitals aus der Investitionstätigkeit ist zu begren-
zen. Die Schuldenbegrenzung umfasst einerseits das max. zulässige Defizit 
in der Erfolgsrechnung des genehmigten Budgets und andererseits die Be-
rechnung des Selbstfinanzierungsgrades über zehn Jahre.

Budgetdefizit (Art. 34a Abs. 2 und 4 FHG)
Das genehmigte Budget darf höchstens ein Defizit von 10 % der budgetier-
ten Einkommens- und Vermögenssteuern der Natürlichen Personen sowie 
Gewinn- und Kapitalsteuern der Juristischen Personen aufweisen.

➔	Im Budget 2025 wird mit einem Aufwandüberschuss von CHF 639’300 ge-
rechnet. Das max. zulässige Budgetdefizit beträgt, nach Abzug der ausser
ordentlichen Ereignisse, CHF 4.87 Mio. und wird eingehalten.

Selbstfinanzierungsgrad (Art. 34 a Abs. 3 und 4 FHG)
Der Selbstfinanzierungsgrad der Investitionsrechnung hat über die Zeit
dauer von zehn Jahren mindestens 100 % zu betragen. Dabei werden die 
letzten fünf Rechnungsabschlüsse, zwei Budgets sowie drei Finanzplanjahre 
berücksichtigt.

➔	Die Bestimmungen zur Schuldenbegrenzung bzw. Selbstfinanzierung 
werden mit einem Wert von 135.36 % eingehalten.

Bereits in den Vorjahren wurde darauf hingewiesen, dass es in den nächsten 
Jahren v. a. aufgrund der anstehenden hohen Investitionen schwierig sein 
wird, die Selbstfinanzierung gemäss den gesetzlichen Vorgaben einzuhalten.

Die Problematik besteht darin, dass die Berechnungsmethode gemäss FHG 
weder bestehende liquide Mittel, Aktiv-Darlehen oder kumulierte Ergebnis-
se im Eigenkapital aus Vorjahren noch vorhandene Reserven berücksichtigt. 
Die Einwohnergemeinde Sarnen verfügt über eine solide Liquidität, ist seit 
Februar 2022 schuldenfrei und weist seit Jahren ein Nettovermögen pro Ein-
wohner auf. Den Behörden ist die Problematik bekannt, dass das bestehende 
Berechnungsmodell der Selbstfinanzierung nicht auf die Verhältnisse von Ge-
meinden wie Sarnen ausgelegt ist. Diskussionen in Bezug auf eine Gesetzes-
reform sind seit längerer Zeit in Gang, es ist jedoch keine zeitnahe Anpassung 
zu erwarten.
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Nettoschuld bzw. -vermögen pro Kopf
Das prognostizierte Nettovermögen pro Kopf per 31. Dezember 2025 be-
trägt CHF 601.81.

Mit der Rechnung 2023 wurde ein Nettovermögen pro Kopf von CHF 2’216.94 
ausgewiesen. Mit dem vorliegenden Budget wird mit einem Abbau des  
Nettovermögens gegenüber der Rechnung 2023 gerechnet. 

Finanzplan 2026 – 2030

	 Ausgangslage

Der Einwohnergemeinderat erstellt gemäss Art. 10 des Finanzhaushaltsge-
setzes FHG jährlich eine rollende Aufgaben- und Finanzplanung. Der Finanz-
plan ist dem Stimmvolk jährlich zur Kenntnis zu bringen. Eine Genehmigung 
erfolgt nicht, da es sich um eine rollende Planung handelt, welche je nach 
finanzieller Lage neu beurteilt und angepasst werden muss. Der Finanzplan 
ist ein politisches Führungs- und Planungsinstrument, das mittelfristige Ent-
wicklungstendenzen des Finanzhaushalts aufzeigt. Daraus sind entspre-
chende Massnahmen einzuleiten und finanzpolitische Prioritäten bei den 
Investitionen festzulegen. Der Finanzplan ist eine Momentaufnahme zu ei-
nem bestimmten Zeitpunkt.

Die Zahlen in den späteren Planjahren enthalten immer grössere Unschär-
fen. Zum Zeitpunkt der Erstellung des Finanzplanes sind noch nicht alle Pro-
jekte bekannt und den bekannten Projekten liegen noch keine Kostenvor-
anschläge zu Grunde.

	 Erläuterungen zum Finanzplan 2026 – 2030

Der Finanzplan 2026 – 2030 basiert auf dem Budget 2025. Die Parameter für 
die Erstellung eines Finanzplanes gemäss Art. 10 bis Art. 13 FHG werden mit 
dem vorliegenden Finanzplan erfüllt.
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Budget 2025 der Einwohnergemeinde Sarnen

Erfolgsrechnung (Annahmen, Prognosen)
–	 Es wird mit einem moderaten Bevölkerungswachstum gerechnet. 
–	 Dem Finanzplan liegt ein Steuerfuss von 3.86 Einheiten zu Grunde. Dieser 

beinhaltet die Zwecksteuer HWS Sarneraatal von 0.10 Einheiten für den 
Zeitraum vom 2026 bis 2029.

–	 Im Sach- und Betriebsaufwand ist eine Entwicklung von + 1 % berücksich-
tigt, um die Werthaltigkeit der Infrastrukturen und Anlagen aufrecht zu 
erhalten.

–	 Bei den Gesundheits- und Sozialkosten wird neu mit einer jährlichen Kos-
tensteigerung von 2.5 % gerechnet anstelle der bisherigen manuellen 
Aufrechnung pro Jahr.

–	 Bei den Steuererträgen ist ein Wachstum von 2 % berücksichtigt.
–	 Es sind Nettoinvestitionen in der Höhe von rund CHF 40 Mio. berücksichtigt.

Investitionsrechnung
In den Planjahren 2026 – 2030 stehen folgende grössere Investitionspro-
jekte (ab CHF 1.00 Mio. brutto) an. Zu einzelnen Vorhaben wird zum gegebe-
nen Zeitpunkt ein Volksentscheid notwendig. Bei den Projektkosten handelt 
es sich um grobe Kostenschätzungen.

Projektkosten Planjahre 2026 – 2030	 Bruttokosten *)
		  CHF in Mio.

Schulanlage Wilen	 10.28

Ausbau Gemeindehaus, Sarnen (Urne: 04.02.2024)	 7.90

Ersatzbau Reservoir Buechetsmatt, Sarnen (Urne: 07.03.2010)	 4.30

Diverse Projekte Wasserbau	 3.75

Schulanlage Kägiswil	 3.42

Kernmattbach, Einleitung Stollen, Sarnen (EGV: 28.05.2024)	 3.30

Erschliessung Arbeitszone Foribach	 3.20

Hochwassersicherheit Sarneraatal (Urne: 28.09.2014)	 2.02

Diverse Projekte Wasserversorgung	 1.70

Hochwassersicherheit Mosgräbli Mittellauf	 1.60

Wiederherstellung Schwandbach	 1.05

Hindernisfreie Bushaltestellen	 1.01

*) Brutto = ohne Abzug von Beitragszahlungen, Subventionen etc.
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Aufteilung der Kosten
Der vorliegende Finanzplan weist gemäss Abbildung 1 in den drei für die 
Schuldenbegrenzung massgebenden Planjahren 2026 – 2028 durchschnitt-
liche Nettoinvestitionen in der Höhe von CHF 11.04 Mio. auf (inkl. Spezial-
finanzierungen und Hochwassersicherheit Sarneraatal). Über die gesam-
te Plandauer 2026 – 2030 machen die Nettoinvestitionen durchschnittlich  
CHF 7.99 Mio. aus.

Der Anteil der Investitionen aus Spezialfinanzierungen und die über die 
Zwecksteuer finanzierten Kosten für die Hochwassersicherheit Sarneraatal 
macht in den Planjahren 2026 – 2030 20.38 % der gesamten Nettoinvesti
tionen aus. Die Folgekosten der Investitionen aus Spezialfinanzierungen, 
wie Abschreibungen und Zinsen, müssen grundsätzlich durch Erträge inner-
halb der Spezialfinanzierung erwirtschaftet werden.

Der Einwohnergemeinderat ist bestrebt, die Investitionstranchen so zu pla-
nen, dass die Abschreibungen und der Zinsaufwand in den Folgejahren 
verkraftbar sind. Im Vordergrund steht die Werterhaltung der bestehen-
den Infrastrukturen.

Abbildung 1: Anteil Nettoinvestitionen

  aus Hochwassersicherheit Sarneraatal      aus Spezialfinanzierungen      übrige
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Budget 2025 der Einwohnergemeinde Sarnen

	 Prognostizierte Ergebnisse

Aufgrund der im Budget 2025 beschriebenen Aufwendungen schliesst die-
ses mit einem Aufwandüberschuss von CHF 639’300 ab.

In den nächsten Jahren fallen höhere Investitionskosten an als dies in der 
Vergangenheit der Fall war. Die Nettoinvestitionen belaufen sich im Planjahr 
2026 auf CHF 12.37 Mio., im Planjahr 2027 auf CHF 12.26 Mio. und im Plan-
jahr 2028 auf CHF 8.49 Mio. Danach wird wieder mit tieferen Nettoinvestitio-
nen gerechnet. Folgende grössere Bauprojekte sind in den Finanzplanjahren 
vorgesehen: Gemeindehaus, Parking Gemeindehaus, Multifunktionsgebäu-
de, Schulanlage Wilen, Schulanlage Kägiswil, Reservoir Buechetsmatt und 
Senkrechtstollen Kernmattbach. 

Die Bauprojekte werden jeweils erst im Folgejahr nach Fertigstellung abge-
schrieben. So auch die Bauprojekte Gemeindehaus, Parking Gemeindehaus 
und Multifunktionsgebäude, welche zum ersten Mal im Jahr 2028 abge-
schrieben werden. Die degressive Abschreibungsmethode zieht eine über-
proportional hohe Abschreibung im 1. Jahr nach sich. Daher wird im Planjahr 
2028 mit einem tieferen Gewinn gerechnet als in den Vorjahren. 

In den Planjahren 2026 bis 2029 ist die Zwecksteuer HWS Sarneraatal (0.10 Ein-
heiten, Einnahmen von jeweils CHF 1.00 Mio.) berücksichtigt. Gestützt auf die 
zum Zeitpunkt der Budgeterstellung vorliegenden Angaben vom Kanton OW 
zu den noch ausstehenden Baukosten, sollte ab dem Jahr 2030 die Erhebung 
der Zwecksteuer nicht mehr notwendig bzw. das Projekt ausfinanziert sein.

Ergebnis Erfolgsrechnung (vor Abschluss)
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Der Rechnungsabschluss per 31. Dezember 2023 weist ein Nettovermögen I 
von CHF 23.86 Mio. aus (Fremdkapital abzüglich Finanzvermögen). Das Fi-
nanzvermögen besteht hauptsächlich aus den flüssigen Mitteln/kurzfristigen 
Geldanlagen, Forderungen sowie kurz- und langfristigen Aktiv-Darlehen. Dem 
gegenüber steht das Fremdkapital, welches sich vor allem aus den laufenden 
Verbindlichkeiten (Kreditoren), Rückstellungen und Finanzverbindlichkeiten 
zusammensetzt. Mit dem Entscheid, ab dem Jahr 2022 eine Steuersenkung 
von 0.30 Einheiten vorzunehmen, hat sich der Einwohnergemeinderat be-
wusst für einen Abbau des Nettovermögens entschieden. Neben den tieferen 
Steuereinnahmen führen auch die Investitionskosten dazu, dass das Finanz-
vermögen sinkt. Der Einwohnergemeinderat ist bereit, auch eine kurzzeitige 
Nettoverschuldung in Kauf zu nehmen – jedoch unter der Voraussetzung, dass 
in den Folgejahren die Nettoverschuldung wieder abgebaut werden kann. 
Die folgende Tabelle zeigt den Rückgang des Nettovermögens über die nächs-
ten Jahre an. Per Ende Jahr 2026 ist erstmals seit dem Jahr 2014 wieder eine  
Nettoverschuldung prognostiziert. Diese wird, unter anderem aufgrund der 
hohen Investitionstätigkeit in den Jahren 2027 – 2029, noch weiter zuneh-
men. Für das Jahr 2030 wird ein leichter Rückgang der Verschuldung prog-
nostiziert.

Nettovermögen

Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission hat den Finanzplan ge-
prüft und zu Handen des Einwohnergemeinderates Stellung dazu genommen.
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Budget 2025 der Einwohnergemeinde Sarnen

Stellungnahme des Einwohnergemeinderates

Die kommenden Jahre stehen im Zeichen be-
deutender Investitionen, die gezielt und mit 
grösster Sorgfalt geplant wurden. Der Ein-
wohnergemeinderat ist sich des beträcht-
lichen Investitionsvolumens bewusst und 
plant sowie priorisiert die einzelnen Projekte 
sehr genau. Dabei ist ihm klar, dass der Abbau 
des Gemeindevermögens unvermeidlich ist 
und er damit eine moderate Verschuldung in 
Kauf nimmt. Der Gemeinderat setzt sich da-
für ein, dass diese Verschuldung im vertret-
baren Rahmen bleibt und so bald als möglich 
wieder abgebaut wird.

Der Start mit dem ambitiösen Investitionsvolu-
men erfolgte mit der umfassenden Sanierung 
und Erweiterung des Gemeindehauses inkl. 
Parkierung sowie dem Neubau des Multifunk-
tionsgebäudes. Gleichzeitig verlangen die 
kontinuierlich steigenden Schülerzahlen so-
wie die veralteten Schulgebäude in den kom-
menden Jahren erhebliche Investitionen in die 
Schulliegenschaften. Diese Bauvorhaben sind 
nicht nur wünschenswert, sondern zwingend 
erforderlich, um den zukünftigen Bedürfnis-
sen unserer Gemeinde gerecht zu werden.

Während wir die Notwendigkeit dieser Inves-
titionen sorgfältig abwägen und planen, sind 
wir uns bewusst, dass es Kostenbereiche gibt, 
die wir nur bedingt beeinflussen können. Die 
Ausgaben im Gesundheitswesen, die Sozial-
kosten und die Beiträge an den kantonalen 
und nationalen Finanzausgleich sind Fakto-
ren, die unsere künftigen Budgets weiter-
hin stark belasten werden. Dennoch liegt es 
in unserer Verantwortung, die allgemeinen 
Aufwendungen der Gemeinde und unseren 
Investitionsplan in einem Rahmen zu halten, 
der langfristig tragfähig ist.

Durch eine vorausschauende und disziplinier-
te Budgetplanung können wir sicherstellen, 
dass unsere Investitionen zielgerichtet erfol-
gen und gleichzeitig die finanzielle Stabilität 
der Gemeinde bewahrt bleibt. Es ist unser 
Ziel, die vorhandenen Mittel effizient einzu-
setzen, um notwendige Projekte zu realisie-
ren und gleichzeitig unsere Verschuldung auf 
ein verantwortbares Mass zu begrenzen.

Der Einwohnergemeinderat ist überzeugt, 
dass wir mit einer klaren Prioritätensetzung 
und einer sorgfältigen Überwachung der lau-
fenden Ausgaben den Herausforderungen 
erfolgreich begegnen können. 

Mit diesem klaren Fokus können wir eine so-
lide Grundlage für die kommenden Jahre 
schaffen und sicherstellen, dass Sarnen auch 
in Zukunft eine Gemeinde mit hoher Lebens-
qualität bleibt.
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Stellungnahme der Geschäfts- und  
Rechnungsprüfungskommission

	 Bericht zur Prüfung des Budgets 2025  
der Einwohnergemeinde Sarnen

Die Mitglieder der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission haben 
das Budget 2025 der Einwohnergemeinde Sarnen gemäss den Richtlinien des 
Finanzhaushaltsgesetzes geprüft.

Aufgrund der Ergebnisse unserer stichprobenweisen Prüfung der Unterla-
gen stellen wir fest, dass die Berechnungen des Budgets 2025 formell richtig 
sind. Die Vorgaben des Finanzhaushaltsgesetzes sind eingehalten.

Wir empfehlen, das Budget 2025 der Einwohnergemeinde Sarnen anlässlich 
der Urnenabstimmung vom 24. November 2024 zu genehmigen.

Sarnen, 17. September 2024

Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission
der Einwohnergemeinde Sarnen

sig. Patrick Imfeld, Präsident
sig. Marco Abächerli
sig. Daniela Calamita
sig. Markus Fallegger
sig. Stephan Piller
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Budget 2025 der Einwohnergemeinde Sarnen

Weiteres Vorgehen

	 Annahme des Budgets

Wird das Budget 2025 angenommen, tritt dieses nach Ablauf der Beschwer-
defrist in Kraft.

	 Ablehnung des Budgets

Gemäss Art. 14 des Finanzhaushaltsgesetzes ist das Budget bei einer Ableh-
nung zu überarbeiten und der Stimmbevölkerung an einer zweiten Abstim-
mung erneut vorzulegen.

Bei Ablehnung des Budgets verfügt die Verwaltung über keine genehmigten 
Mittel. Liegt am 1. Januar 2025 noch kein Budget vor, so ist der Einwohner-
gemeinderat ermächtigt, die für die ordentliche Staatstätigkeit notwendigen 
Ausgaben zu tätigen.

Wird das Budget der Einwohnergemeinde an einer zweiten Abstimmung er-
neut abgelehnt, so unterbreitet der Einwohnergemeinderat das Budget dem 
Regierungsrat zur Festlegung.
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Abstimmungsvorlage Budget 2025

	 Beschluss des Einwohnergemeinderates vom 23. September 2024

1.	 Das Budget 2025 wird mit folgenden Zahlen genehmigt:
	 Aufwand	 CHF	 76’651’500
	 Ertrag	 CHF	 76’012’200
	 Aufwandüberschuss in der Erfolgsrechnung 	 CHF	 639’300
	 Nettoinvestitionen	 CHF	 16’342’600

2.	 Vorbehalten bleibt die Genehmigung von Krediten anlässlich der Gemein-
deversammlung.

3.	 Das von der Finanzverwaltung ausführlich dokumentierte Budget 2025, die 
Erläuterungen zu den grösseren Abweichungen des Budgets 2025 gegen-
über dem Budget 2024 sowie die Berechnung der Schuldenbegrenzung 
gelten als integrierende Bestandteile dieses Beschlusses.

4.	 Die Finanzplanung wird dem Stimmvolk gemäss Art. 10 des Finanzhaus-
haltsgesetzes zur Kenntnis gebracht.

5.	 Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Geschäfts- und Rechnungsprü-
fungskommission das Budget 2025 geprüft hat (Art. 94 Finanzhaushalts-
gesetz) und zur Annahme empfiehlt. 

6.	 Der Einwohnergemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt.

7.	 Dieser Beschluss unterliegt der Genehmigung der Urnenabstimmung 
vom 24. November 2024.

Sarnen, 23. September 2024

Im Namen des Einwohnergemeinderates Sarnen

Die Gemeindeschreiberin:
sig. Stefanie Enz-Matter
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Budget 2025 der Einwohnergemeinde Sarnen

Informationsveranstaltung  
zur Abstimmungsvorlage

Der Einwohnergemeinderat lädt Sie, liebe Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger, zur Informationsveranstaltung 
zum Budget 2025 ein am 

Datum:	 Dienstag, 5. November 2024

Zeit:	 im Anschluss an die Einwohnergemeindeversammlung

Ort:	 Aula Cher, Sarnen
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Budget 2025 der Einwohnergemeinde Sarnen

Anhang

Budget 2025 in Zahlen



B
u

d
g

et
 2

0
2

5
 d

er
 E

in
w

o
h

n
er

g
em

ei
n

d
e 

Sa
rn

en

K
om

m
en

ta
r z

um
 B

ud
ge

t

ER
FO

LG
SR

EC
H

N
U

N
G

: F
U

N
K

TI
O

N
A

LE
 G

LI
ED

ER
U

N
G

N
et

to
er

ge
bn

is
B

ud
ge

t 2
02

5
B

ud
ge

t 2
02

4
D

iff
er

en
z

%

0 
– 

A
llg

em
ei

ne
 V

er
w

al
tu

ng
5'

34
1'

20
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

4'
93

8'
70

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
40

2'
50

0.
00

C
H

F 
   

   
   

   
 

8.
15

%

1 
– 

Ö
ffe

nt
lic

he
 O

rd
nu

ng
 &

 S
ic

he
rh

ei
t, 

Ve
rt

ei
di

gu
ng

64
7'

20
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

 
66

1'
90

0.
00

C
H

F 
   

   
   

   
 

-1
4'

70
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

  
-2

.2
2%

2 
– 

B
ild

un
g

20
'3

68
'7

00
.0

0
C

H
F 

   
   

  
19

'6
05

'5
00

.0
0

C
H

F 
   

   
  

76
3'

20
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

 
3.

89
%

3 
– 

K
ul

tu
r, 

Sp
or

t u
nd

 F
re

iz
ei

t, 
K

irc
he

2'
74

7'
70

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
2'

58
0'

40
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

16
7'

30
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

 
6.

48
%

4 
– 

G
es

un
dh

ei
t

4'
57

6'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
4'

29
3'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

28
3'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

 
6.

59
%

D
er

N
et

to
au

fw
an

d
üb

er
al

le
D

ep
ar

te
m

en
te

(e
xk

l.
S

te
ue

rn
)

ha
t

ge
ge

nü
be

r
de

m
B

ud
ge

t
20

24
um

C
H

F
1.

28
M

io
.

od
er

2.
59

%
zu

ge
no

m
m

en
.

M
it

A
us

na
hm

e
de

r
D

ep
ar

te
m

en
te

öf
fe

nt
lic

he
 O

rd
nu

ng
 u

nd
 V

ol
ks

w
irt

sc
ha

ft 
w

ei
se

n 
al

le
 a

nd
er

en
 D

ep
ar

te
m

en
te

 e
in

 h
öh

er
es

 N
et

to
er

ge
bn

is
 a

us
 a

ls
 n

oc
h 

im
 V

or
ja

hr
.

N
ac

hf
ol

ge
nd

w
er

de
n

di
e

w
es

en
tli

ch
en

A
bw

ei
ch

un
ge

n
ko

m
m

en
tie

rt.
Im

Ü
br

ig
en

w
ird

au
fd

ie
de

ta
ill

ie
rte

n
E

rlä
ut

er
un

ge
n

zu
de

n
A

bw
ei

ch
un

ge
n

de
r

ei
nz

el
ne

n
K

os
te

ns
te

lle
n

zw
is

ch
en

de
m

 B
ud

ge
t 2

02
4 

un
d 

de
m

 B
ud

ge
t 2

02
5 

vo
n 

üb
er

 C
H

F 
30

'0
00

 im
 B

uc
h 

od
er

 a
uf

 w
w

w
.s

ar
ne

n.
ch

 v
er

w
ie

se
n.

B
ei

m
H

au
pt

ge
bä

ud
e

de
r

B
ad

i/C
am

pi
ng

S
ee

fe
ld

P
ar

k
S

ar
ne

n
m

us
s

di
e

E
nt

w
äs

se
ru

ng
de

s
O

be
rd

ec
ks

ne
u

ge
m

ac
ht

re
sp

ek
tiv

e
sa

ni
er

t
w

er
de

n.
Im

B
ad

w
er

de
n

di
e

pr
ov

is
or

is
ch

en
R

ol
ls

tu
hl

ra
m

pe
n

zu
r

Li
eg

ew
ie

se
du

rc
h

ei
ne

pe
rm

an
en

te
Lö

su
ng

er
se

tz
t.

A
uc

h
fa

lle
n

fü
r

de
n

im
Ja

hr
20

23
ab

ge
sc

hl
os

se
ne

n
E

rw
ei

te
ru

ng
sb

au
be

im
S

an
itä

rg
eb

äu
de

au
f

de
m

C
am

pi
ng

pl
at

z 
hö

he
re

 A
bs

ch
re

ib
un

ge
n 

an
. I

m
 M

eh
rz

w
ec

kg
eb

äu
de

 in
 K

äg
is

w
il 

m
üs

se
n 

di
e 

Ti
sc

he
, w

el
ch

e 
fü

r d
iv

er
se

 A
nl

äs
se

 g
en

ut
zt

 w
er

de
n,

 e
rs

et
zt

 w
er

de
n.

 

E
s

w
ird

m
it

hö
he

re
n

K
os

te
n

im
B

er
ei

ch
de

r
R

es
tfi

na
nz

ie
ru

ng
de

r
La

ng
ze

itp
fle

ge
fü

r
P

er
so

ne
n

in
A

lte
rs

-,
K

ra
nk

en
-

un
d

P
fle

ge
he

im
en

ge
re

ch
ne

t.
A

uc
h

be
i

de
r

am
bu

la
nt

en
K

ra
nk

en
pf

le
ge

w
ird

m
it

st
ei

ge
nd

en
K

os
te

n
ge

re
ch

ne
t.

Fü
rd

ie
U

m
se

tz
un

g
de

rP
fle

ge
in

iti
at

iv
e

fa
lle

n
ge

m
äs

s
A

ng
ab

en
de

s
K

an
to

ns
O

bw
al

de
n

im
B

ud
ge

t2
02

5
zu

m
er

st
en

M
al

K
os

te
n

an
. 

D
er

hö
he

re
N

et
to

au
fw

an
d

re
su

lti
er

th
au

pt
sä

ch
lic

h
da

he
r,

da
ss

di
e

ge
pl

an
te

Lo
hn

er
hö

hu
ng

(+
2

%
,e

xk
l.

Le
hr

pe
rs

on
en

)n
eu

ze
nt

ra
li

n
de

ra
llg

em
ei

ne
n

V
er

w
al

tu
ng

bu
dg

et
ie

rt
w

ird
un

d
er

st
na

ch
de

r
de

fin
iti

ve
n

B
ud

ge
tg

en
eh

m
ig

un
g

au
f

di
e

en
ts

pr
ec

he
nd

en
Fu

nk
tio

ne
n

au
fg

et
ei

lt
w

ird
.D

ie
ge

pl
an

te
n

S
te

lle
nm

ut
at

io
ne

n
im

B
er

ei
ch

P
er

so
na

lu
nd

B
au

ve
rw

al
tu

ng
fü

hr
en

eb
en

fa
lls

zu
M

eh
ra

uf
w

an
d.

A
uc

h
w

ird
be

id
er

in
te

rn
en

V
er

re
ch

nu
ng

de
s

P
er

so
na

la
uf

w
an

de
s

ei
n

ne
ue

r
V

er
te

ils
ch

lü
ss

el
an

ge
w

en
de

t,
w

od
ur

ch
hö

he
re

K
os

te
n

au
sg

ew
ie

se
n

w
er

de
n.

E
nt

la
st

en
d 

w
irk

en
 d

ie
 R

üc
kv

er
gü

tu
ng

en
 a

us
 E

O
, U

nf
al

l- 
un

d 
K

ra
nk

en
ta

gg
el

de
r, 

w
el

ch
e 

ne
u 

au
fg

ru
nd

 v
on

 E
rfa

hr
un

gs
za

hl
en

 a
us

 d
en

 V
or

ja
hr

en
, b

ud
ge

tie
rt 

w
er

de
n.

B
ei

de
r

Fe
ue

rw
eh

r
w

ur
de

pe
r

01
.0

1.
20

24
ei

n
zu

sä
tz

lic
he

s
P

en
su

m
vi

a
N

ac
ht

ra
gs

kr
ed

it
be

w
ill

ig
t.

D
ie

se
K

os
te

n
w

er
de

n
nu

n
im

B
ud

ge
t2

02
5

da
s

er
st

e
M

al
or

de
nt

lic
h

bu
dg

et
ie

rt.
D

ie
Li

ze
nz

ko
st

en
fü

r
G

IS
/L

IS
(G

eo
da

te
ni

nf
ra

st
ru

kt
ur

)
w

er
de

n
ne

u
üb

er
di

e
B

au
ve

rw
al

tu
ng

ab
ge

re
ch

ne
t(

bi
sh

er
D

ep
ar

te
m

en
t0

-
A

llg
.V

er
w

al
tu

ng
).

D
ie

V
er

sc
hi

eb
un

g
be

w
irk

t,
da

ss
da

s
D

ep
ar

te
m

en
t e

in
 ti

ef
er

er
 N

et
to

au
fw

an
d 

au
sw

ei
st

 a
ls

 im
 V

or
ja

hr
.

Im
B

er
ei

ch
B

ild
un

g
ko

m
m

te
s

zu
rg

rö
ss

te
n

Zu
na

hm
e

de
s

N
et

to
au

fw
an

de
s.

H
ie

rs
ch

la
ge

n
di

e
ge

pl
an

te
Lo

hn
er

hö
hu

ng
vo

n
2

%
,h

öh
er

e
P

en
si

on
sk

as
se

nb
ei

trä
ge

un
d

di
e

zu
sä

tz
lic

he
n

S
te

lle
n

in
de

n
B

er
ei

ch
en

B
A

Z
G

la
ub

en
be

rg
,S

ch
ul

so
zi

al
ar

be
it,

M
itt

ag
st

is
ch

be
iA

us
se

ns
ch

ul
en

so
w

ie
S

oz
ia

lp
äd

ag
og

ik
am

st
är

ks
te

n
zu

B
uc

he
.B

au
lic

he
M

as
sn

ah
m

en
si

nd
in

de
r A

ul
a

C
he

r
fü

r
de

n
E

in
ba

u
ei

ne
r

ak
us

tis
ch

en
E

va
ku

ie
ru

ng
sa

nl
ag

e
un

d
in

de
r

D
op

pe
ltu

rn
ha

lle
S

ar
ne

n
fü

r
de

n
E

rs
at

z
de

r
Tr

en
nw

an
d

no
tw

en
di

g.
E

be
nf

al
ls

hö
he

r
au

sf
al

le
n

w
er

de
n

di
e

B
ei

trä
ge

 a
n 

de
n 

G
ru

nd
sc

hu
lu

nt
er

ric
ht

 fü
r S

ch
ül

er
in

ne
n 

un
d 

S
ch

ül
er

 a
us

 d
er

 U
kr

ai
ne

. 



3
0

 | 
31

N
et

to
er

ge
bn

is
B

ud
ge

t 2
02

5
B

ud
ge

t 2
02

4
D

iff
er

en
z

%

5 
– 

So
zi

al
e 

Si
ch

er
he

it
6'

20
7'

60
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

5'
79

9'
10

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
40

8'
50

0.
00

C
H

F 
   

   
   

   
 

7.
04

%

6 
– 

Ve
rk

eh
r

4'
09

0'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
4'

01
8'

70
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

71
'3

00
.0

0
C

H
F 

   
   

   
   

   
1.

77
%

7 
– 

U
m

w
el

ts
ch

ut
z 

un
d 

R
au

m
or

dn
un

g
1'

48
8'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

1'
45

9'
90

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
28

'1
00

.0
0

C
H

F 
   

   
   

   
   

1.
92

%

8 
– 

Vo
lk

sw
irt

sc
ha

ft
32

7'
20

0.
00

C
H

F 
   

   
   

   
 

38
4'

50
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

 
-5

7'
30

0.
00

C
H

F 
   

   
   

   
  

-1
4.

90
%

9 
– 

Fi
na

nz
en

 u
nd

 S
te

ue
rn

-4
5'

15
4'

30
0.

00
C

H
F 

   
   

 
-4

3'
70

5'
30

0.
00

C
H

F 
   

   
 

-1
'4

49
'0

00
.0

0
C

H
F 

   
   

   
3.

32
%

9 
– 

Fi
na

nz
en

 (e
xk

l. 
St

eu
er

n)
5'

06
6'

70
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

5'
83

4'
70

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
-7

68
'0

00
.0

0
C

H
F 

   
   

   
   

-1
3.

16
%

G
es

tü
tz

ta
uf

di
e

A
ng

ab
en

de
s

K
an

to
ns

w
ird

m
it

ei
ne

r
hö

he
re

n
B

ei
tra

gs
za

hl
un

g
in

de
n

N
at

io
na

le
n

Fi
na

nz
au

sg
le

ic
h

ge
re

ch
ne

t(
+

TC
H

F
22

0)
.D

ie
P

ro
gn

os
e

ze
ig

t,
da

ss
im

Ja
hr

20
25

de
rH

öc
hs

tb
et

ra
g

er
re

ic
ht

w
ird

un
d

in
de

n
Fo

lg
ej

ah
re

n
di

e
B

ei
trä

ge
si

nk
en

.D
ur

ch
di

e
tie

fe
re

Fi
na

nz
kr

af
td

er
G

em
ei

nd
e

S
ar

ne
n

(u
.a

.S
te

ue
re

in
na

hm
en

im
V

er
gl

ei
ch

zu
de

n
an

de
re

n
G

em
ei

nd
en

)
si

nk
t

de
r

B
ei

tra
g

in
de

n
ka

nt
on

al
en

Fi
na

nz
au

sg
le

ic
h

(-
TC

H
F

40
0)

.
Im

Ja
hr

20
25

w
ird

m
it

ei
ne

r
hö

he
re

n
G

ew
in

na
us

sc
hü

ttu
ng

de
s

E
le

kt
riz

itä
ts

w
er

ks
O

bw
al

de
n

ge
re

ch
ne

t.
D

er
Zi

ns
sa

tz
fü

r
di

e
in

te
rn

e
V

er
zi

ns
un

g
de

r
In

ve
st

iti
on

en
w

ird
ge

ge
nü

be
r

de
m

V
or

ja
hr

er
hö

ht
.

D
ie

s
ge

ne
rie

rt
im

B
er

ei
ch

"F
in

an
ze

n"
ei

ne
n

hö
he

re
n

Zi
ns

er
tra

g,
w

el
ch

er
je

do
ch

 in
 d

en
 a

nd
er

en
 B

er
ei

ch
en

 a
ls

 A
uf

w
an

d 
au

sg
ew

ie
se

n 
w

ird
.

B
ei

de
r

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g
so

rg
t

de
r

ge
pl

an
te

Le
itu

ng
se

rs
at

z
W

ile
n

bi
s

O
be

rw
ile

n
fü

r
hö

he
re

K
os

te
n

al
s

im
V

or
ja

hr
un

d
fü

hr
t

de
m

zu
fo

lg
e

zu
ei

ne
r

E
nt

na
hm

e
au

s
de

r
S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

g
(E

in
la

ge
im

V
or

ja
hr

).
A

uc
h

be
i

de
r

A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g

un
d

de
r

A
bf

al
lw

irt
sc

ha
ft

m
üs

se
n

B
ei

trä
ge

au
s

de
r

S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
g

en
tn

om
m

en
w

er
de

n.
D

ie
E

nt
na

hm
en

fa
lle

n
je

do
ch

tie
fe

r
au

s
al

s
im

V
or

ja
hr

.
D

ie
P

ro
je

kt
ko

st
en

fü
r

di
e

O
rts

pl
an

un
gs

re
vi

si
on

re
du

zi
er

en
si

ch
im

V
er

gl
ei

ch
zu

m
Ja

hr
20

24
.

A
us

de
r

Zw
ec

ks
te

ue
r

H
oc

hw
as

se
rs

ch
ut

z
S

ar
ne

ra
at

al
(H

W
S

)w
ird

m
it

E
in

na
hm

en
vo

n
C

H
F

1
M

io
.g

er
ec

hn
et

.D
ie

E
rtr

äg
e

au
s

de
rZ

w
ec

ks
te

ue
rw

er
de

n
in

di
e

en
ts

pr
ec

he
nd

e
V

or
fin

an
zi

er
un

g
ei

ng
el

eg
t.

D
ie

A
bs

ch
re

ib
un

g 
au

f d
ie

 A
nl

ag
e 

H
W

S
 o

rie
nt

ie
rt 

si
ch

 n
eu

 a
n 

de
n 

bu
dg

et
ie

rte
n 

Zw
ec

ks
te

ue
re

in
na

hm
en

.

Fü
r

di
e

O
rts

ke
rn

en
tw

ic
kl

un
g

S
ar

ne
n

fa
lle

n
im

Ja
hr

20
25

nu
r

no
ch

m
in

im
al

e
K

os
te

n
an

,d
a

da
s

P
ro

je
kt

ni
ch

tm
eh

r
im

bi
sh

er
ig

en
R

ah
m

en
w

ei
te

rg
ef

üh
rt

w
ird

.H
in

ge
ge

n
ko

m
m

te
s

zu
ei

ne
m

 M
eh

ra
uf

w
an

d 
fü

r d
ie

 S
ch

ut
zw

al
dp

fle
ge

 re
sp

ek
tiv

e 
W

al
ds

ch
äd

en
, w

ei
l d

er
 K

os
te

nt
ei

le
r z

u 
La

st
en

 d
er

 G
em

ei
nd

en
 s

te
ig

t.

D
ie

 B
ud

ge
tie

ru
ng

 d
es

 S
te

ue
re

rtr
ag

es
 s

tü
tz

t s
ic

h 
au

f d
ie

 jä
hr

lic
he

 P
ro

gn
os

e 
de

s 
K

an
to

ns
. D

ie
se

 b
as

ie
rt 

au
f d

en
 b

is
 z

um
 3

0.
 J

un
i f

ak
tu

rie
rte

n 
S

te
ue

re
rtr

äg
en

 d
es

 la
uf

en
de

n 
Ja

hr
es

. F
ür

 
da

s
B

ud
ge

t2
02

5
w

ird
be

id
en

na
tü

rli
ch

en
P

er
so

ne
n

m
it

gl
ei

ch
bl

ei
be

nd
en

E
rtr

äg
en

au
s

de
rE

in
ko

m
m

en
ss

te
ue

ru
nd

m
it

st
ei

ge
nd

en
V

er
m

ög
en

ss
te

ue
rn

ge
re

ch
ne

t.
B

ei
de

n
ju

ris
tis

ch
en

P
er

so
ne

n
w

ird
ei

ne
Zu

na
hm

e
be

id
en

G
ew

in
ns

te
ue

rn
un

d
ei

n
R

üc
kg

an
g

be
id

en
K

ap
ita

ls
te

ue
rn

pr
og

no
st

iz
ie

rt.
G

en
er

el
li

st
ei

ne
V

or
he

rs
ag

e
de

s
S

te
ue

re
rtr

ag
es

se
hr

sc
hw

ie
rig

.
B

et
re

ffe
nd

 d
en

 w
ei

te
re

n 
w

es
en

tli
ch

en
 P

os
iti

on
en

 w
ird

 a
uf

 d
ie

 n
äc

hs
te

 R
ub

rik
 v

er
w

ie
se

n 
(F

in
an

ze
n 

ex
kl

. S
te

ue
rn

).

G
em

äs
s

B
ud

ge
tz

ah
le

n
de

s
R

eg
io

na
le

n
S

oz
ia

ld
ie

ns
te

s
(R

S
D

)
m

us
s

m
it

st
ei

ge
nd

en
K

os
te

n
be

id
en

In
va

lid
en

he
im

en
so

w
ie

de
n

K
in

de
r-

un
d

Ju
ge

nd
he

im
en

ge
re

ch
ne

tw
er

de
n.

D
af

ür
w

ird
ei

n
tie

fe
re

r
A

uf
w

an
d

be
i

de
r

W
irt

sc
ha

ftl
ic

he
n

H
ilf

e
pr

og
no

st
iz

ie
rt.

Zu
de

m
re

ch
ne

t
de

r
R

S
D

m
it

st
ei

ge
nd

en
B

et
rie

bs
ko

st
en

un
d

so
m

it
hö

he
re

n
B

ei
tra

gs
za

hl
un

ge
n

fü
r

di
e

G
em

ei
nd

en
. E

be
nf

al
ls

 s
te

ig
en

 d
ie

 B
ei

trä
ge

 a
n 

di
e 

K
E

S
B

 s
ow

ie
 a

n 
da

s 
K

an
to

na
le

 In
te

gr
at

io
ns

pr
og

ra
m

m
 3

.

A
uf

gr
un

d
de

rn
eu

en
Ü

be
rb

au
un

g
"D

or
fh

yy
se

r"
m

us
s

da
s

Tr
ot

to
ir

im
B

er
ei

ch
B

ah
nh

of
st

ra
ss

e
/B

rü
ni

gs
tra

ss
e

w
ie

de
ri

ns
ta

nd
ge

se
tz

tw
er

de
n.

E
be

nf
al

ls
w

ird
di

e
Tr

ot
to

irü
be

rfa
hr

tb
ei

de
r

G
ro

ss
ga

ss
e

sa
ni

er
t.

D
ie

E
in

la
ge

in
s

E
rh

al
tu

ng
sm

an
ag

em
en

tS
tra

ss
en

w
ird

re
du

zi
er

t,
w

as
da

s
B

ud
ge

te
nt

la
st

et
.B

ei
m

B
ah

nh
of

S
ar

ne
n

be
te

ili
gt

si
ch

di
e

G
em

ei
nd

e
S

ar
ne

n
am

ne
ue

n
V

el
ou

nt
er

st
an

d.
G

em
äs

s
M

itt
ei

lu
ng

de
s

K
an

to
ns

w
er

de
n

di
e

B
ei

trä
ge

fü
r

di
e

P
os

ta
ut

ok
ur

se
zu

ne
hm

en
.

D
an

k
hö

he
re

n
A

us
la

st
un

gs
za

hl
en

be
i

de
r

Ze
nt

ra
lb

ah
n

fa
lle

n
di

es
e

B
ei

tra
gs

za
hl

un
ge

n 
tie

fe
r a

us
. 



B
u

d
g

et
 2

0
2

5
 d

er
 E

in
w

o
h

n
er

g
em

ei
n

d
e 

Sa
rn

en

ER
FO

LG
SR

EC
H

N
U

N
G

: A
R

TE
N

G
LI

ED
ER

U
N

G

N
et

to
er

ge
bn

is
B

ud
ge

t 2
02

5
B

ud
ge

t 2
02

4
D

iff
er

en
z

%

30
 –

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
26

'8
09

'0
00

.0
0

C
H

F 
   

   
  

25
'9

73
'0

00
.0

0
C

H
F 

   
   

  
83

6'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

   
 

3.
22

%

31
 –

 S
ac

h-
 u

nd
 B

et
rie

bs
au

fw
an

d
18

'3
52

'9
00

.0
0

C
H

F 
   

   
  

15
'8

85
'0

00
.0

0
C

H
F 

   
   

  
2'

46
7'

90
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

15
.5

4%

33
 –

 A
bs

ch
re

ib
un

ge
n 

Ve
rw

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

2'
89

8'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
2'

97
2'

70
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

-7
4'

70
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

  
-2

.5
1%

34
 –

 F
in

an
za

uf
w

an
d

55
'5

00
.0

0
C

H
F 

   
   

   
   

   
31

'5
00

.0
0

C
H

F 
   

   
   

   
   

24
'0

00
.0

0
C

H
F 

   
   

   
   

   
76

.1
9%

35
 –

 E
in

la
ge

n 
in

 F
on

ds
- u

nd
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n

53
'3

00
.0

0
C

H
F 

   
   

   
   

   
56

9'
70

0.
00

C
H

F 
   

   
   

   
 

-5
16

'4
00

.0
0

C
H

F 
   

   
   

   
-9

0.
64

%

N
ac

hf
ol

ge
nd

w
er

de
n

di
e

w
es

en
tli

ch
en

A
bw

ei
ch

un
ge

n
ko

m
m

en
tie

rt.
Im

Ü
br

ig
en

w
ird

au
fd

ie
de

ta
ill

ie
rte

n
E

rlä
ut

er
un

ge
n

zu
de

n
A

bw
ei

ch
un

ge
n

de
r

ei
nz

el
ne

n
K

os
te

ns
te

lle
n

zw
is

ch
en

de
m

 B
ud

ge
t 2

02
4 

un
d 

de
m

 B
ud

ge
t 2

02
5 

vo
n 

üb
er

 C
H

F 
30

'0
00

 im
 B

uc
h 

od
er

 a
uf

 w
w

w
.s

ar
ne

n.
ch

 v
er

w
ie

se
n.

D
er

hö
he

re
S

ac
h-

un
d

B
et

rie
bs

au
fw

an
d

re
su

lti
er

tm
eh

rh
ei

tli
ch

au
s

hö
he

re
n

K
os

te
n

fü
rd

en
ba

ul
ic

he
n

U
nt

er
ha

lt.
D

ie
B

au
ar

be
ite

n
be

im
ne

ue
n

G
em

ei
nd

eh
au

s,
M

ul
tif

un
kt

io
ns

ge
bä

ud
e

un
d

de
r

Ti
ef

ga
ra

ge
(C

H
F

1.
99

M
io

.)
so

w
ie

S
an

ie
ru

ng
en

be
im

O
be

rg
es

ch
os

s/
Fl

ac
hd

ac
h

de
s

B
ad

i-/
C

am
pi

ng
ge

bä
ud

es
im

S
ee

fe
ld

P
ar

k
(T

C
H

F
55

5)
be

la
st

en
da

s
B

ud
ge

tm
eh

r
al

s
im

V
or

ja
hr

.E
be

nf
al

ls
si

nd
hö

he
re

K
os

te
n

fü
r

de
n

Le
itu

ng
sb

au
be

id
er

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g
bu

dg
et

ie
rt

(T
C

H
F

73
5)

.D
er

U
nt

er
ha

lts
au

fw
an

d
be

id
en

S
ch

ul
lie

ge
ns

ch
af

te
n

fä
llt

je
do

ch
tie

fe
r

au
s.

D
ie

K
os

te
n

de
s

ba
ul

ic
he

n
U

nt
er

ha
lts

si
nd

di
ffe

re
nz

ie
rt

zu
be

tra
ch

te
n,

w
ei

ld
ie

hö
ch

st
en

K
os

te
n

au
s

de
m

E
rh

al
tu

ng
sm

an
ag

em
en

tL
ie

ge
ns

ch
af

te
n

re
su

lti
er

en
.D

ie
se

m
A

uf
w

an
d

st
eh

ta
uc

h
ei

ne
E

nt
na

hm
e

au
s

de
r

V
or

fin
an

zi
er

un
g

en
tg

eg
en

(4
8)

,d
ur

ch
w

el
ch

e
di

es
e

B
au

pr
oj

ek
te

in
de

r
E

rfo
lg

sr
ec

hn
un

g
er

fo
lg

sn
eu

tra
la

bg
eb

ild
et

w
er

de
n.

Fü
rN

eu
an

sc
ha

ffu
ng

en
vo

n 
M

as
ch

in
en

, G
er

ät
e 

un
d 

Fa
hr

ze
ug

e 
w

ur
de

n 
hö

he
re

 B
et

rä
ge

 b
ud

ge
tie

rt,
 d

ie
 K

os
te

n 
fü

r D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 u
nd

 H
on

or
ar

e 
ne

hm
en

 je
do

ch
 a

b.

Im
V

or
ja

hr
w

ar
en

u.
a.

E
in

la
ge

n
in

di
e

S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
ge

n
C

am
pi

ng
un

d
R

es
ta

ur
an

t(
TC

H
F

32
6)

so
w

ie
W

as
se

rv
er

so
rg

un
g

(T
C

H
F

16
6)

ge
pl

an
t.

Im
B

ud
ge

t
20

25
si

nd
fü

r
di

es
e

B
er

ei
ch

e
in

fo
lg

e
hö

he
re

n
A

uf
w

an
de

s
E

nt
na

hm
en

au
s

de
n

S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
ge

n
vo

rg
es

eh
en

(s
ie

he
A

rte
ng

lie
de

ru
ng

45
).

B
ud

ge
tie

rt
si

nd
je

do
ch

E
in

la
ge

n
in

di
e

Fo
nd

s
B

A
Z

G
la

ub
en

be
rg

 (T
C

H
F 

43
) u

nd
 E

ig
en

st
ro

m
er

ze
ug

un
g 

(T
C

H
F 

10
).

D
ie

A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

fa
lle

n
um

TC
H

F
75

(+
2.

51
%

)t
ie

fe
ra

us
.D

ie
A

bs
ch

re
ib

un
ge

n
va

rii
er

en
jä

hr
lic

h
au

fg
ru

nd
de

rd
eg

re
ss

iv
en

A
bs

ch
re

ib
un

g
un

d
de

rH
öh

e
an

In
ve

st
iti

on
en

au
s

de
m

V
or

ja
hr

.

D
er

 F
in

an
za

uf
w

an
d 

er
hö

ht
 s

ic
h 

um
 T

C
H

F 
24

 (+
 7

6.
19

 %
). 

D
ie

 B
et

rä
ge

 in
 d

en
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n 

un
d 

Fo
nd

s 
w

er
de

n 
w

ie
de

r v
er

zi
ns

t. 

D
er

P
er

so
na

la
uf

w
an

d
st

ei
gt

um
C

H
F

0.
84

M
io

.
(+

3.
22

%
).

D
ie

M
eh

rk
os

te
n

se
tz

en
si

ch
au

s
V

er
fü

gu
ng

en
/B

es
ch

lü
ss

en
ve

rs
ch

ie
de

ne
r

B
eh

ör
de

n
(z

.B
.

Lo
hn

er
hö

hu
ng

en
,

lo
hn

st
ru

kt
ur

el
le

 M
as

sn
ah

m
en

 o
de

r h
öh

er
e 

P
en

se
n 

be
i d

er
 F

eu
er

w
eh

r, 
P

ro
je

kt
 M

itt
ag

st
is

ch
 A

us
se

ns
ch

ul
en

, S
ch

ul
so

zi
al

ar
be

it 
un

d 
B

A
Z 

G
la

ub
en

be
rg

) z
us

am
m

en
.

D
ie

B
et

ra
ch

tu
ng

de
r

A
rte

ng
lie

de
ru

ng
ze

ig
ta

uf
,d

as
s

vo
r

al
le

m
de

r
P

er
so

na
la

uf
w

an
d

(3
0)

un
d

de
r

S
ac

h-
un

d
B

et
rie

bs
au

fw
an

d
(3

1)
so

w
ie

de
r

Tr
an

sf
er

au
fw

an
d

(3
6)

hö
he

r
au

sf
al

le
n.

H
in

ge
ge

n
re

du
zi

er
en

si
ch

di
e

au
ss

er
or

de
nt

lic
he

n
A

uf
w

än
de

.E
rtr

ag
ss

ei
tig

er
hö

he
n

si
ch

fo
lg

en
de

P
os

iti
on

en
:F

is
ka

le
rtr

ag
(4

0)
,E

nt
ge

lte
(4

2)
,F

in
an

ze
rtr

ag
(4

4)
,E

nt
na

hm
en

au
s

Fo
nd

s
un

d 
S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n 

(4
5)

 s
ow

ie
 T

ra
ns

fe
re

rtr
ag

 (4
6)

.



3
2

 | 
3

3

N
et

to
er

ge
bn

is
B

ud
ge

t 2
02

5
B

ud
ge

t 2
02

4
D

iff
er

en
z

%

36
 –

 T
ra

ns
fe

ra
uf

w
an

d
21

'4
49

'6
00

.0
0

C
H

F 
   

   
  

18
'8

11
'5

00
.0

0
C

H
F 

   
   

  
2'

63
8'

10
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

14
.0

2%

38
 –

 A
us

se
ro

rd
en

tli
ch

er
 A

uf
w

an
d

4'
62

0'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
5'

88
3'

50
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

-1
'2

63
'5

00
.0

0
C

H
F 

   
   

   
-2

1.
48

%

39
/4

9 
– 

In
te

rn
e 

Ve
rr

ec
hn

un
ge

n
2'

41
3'

20
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

2'
16

4'
20

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
24

9'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

   
 

11
.5

1%

40
 –

 F
is

ka
le

rt
ra

g
-5

1'
31

0'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
 

-5
0'

62
1'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

 
-6

89
'0

00
.0

0
C

H
F 

   
   

   
   

1.
36

%

41
 –

 R
eg

al
ie

n 
un

d 
K

on
ze

ss
io

ne
n

58
'2

00
.0

0
C

H
F 

   
   

   
   

   
58

'3
00

.0
0

C
H

F 
   

   
   

   
   

-1
00

.0
0

C
H

F 
   

   
   

   
   

   
 

-0
.1

7%

42
 –

 E
nt

ge
lte

9'
30

3'
40

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
8'

97
6'

90
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

32
6'

50
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

 
3.

64
%

43
 –

 V
er

sc
hi

ed
en

e 
Er

tr
äg

e
10

'0
00

.0
0

C
H

F 
   

   
   

   
   

15
'0

00
.0

0
C

H
F 

   
   

   
   

   
-5

'0
00

.0
0

C
H

F 
   

   
   

   
   

 
-3

3.
33

%

44
 –

 F
in

an
ze

rt
ra

g
1'

06
8'

70
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

86
1'

20
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

 
20

7'
50

0.
00

C
H

F 
   

   
   

   
 

24
.0

9%

B
ei

m
Tr

an
sf

er
au

fw
an

d
ko

m
m

te
s

zu
ei

ne
rK

os
te

nz
un

ah
m

e
vo

n
C

H
F

2.
64

M
io

.(
+

14
.0

2
%

).
H

ie
re

rh
öh

en
si

ch
di

e
B

ei
trä

ge
an

de
n

G
ru

nd
sc

hu
lu

nt
er

ric
ht

fü
rS

ch
ül

er
in

ne
n

un
d

S
ch

ül
er

au
s

de
r

U
kr

ai
ne

(T
C

H
F

17
1)

,f
ür

di
e

U
m

se
tz

un
g

de
r

P
fle

ge
in

iti
at

iv
e

(T
C

H
F

53
)

un
d

fü
r

K
IT

S
(T

C
H

F
90

).
B

ei
de

n
B

ei
trä

ge
n

fü
r

Le
is

tu
ng

en
,w

el
ch

e
se

it
M

itt
e

20
23

du
rc

h
de

n
R

S
D

er
br

ac
ht

w
er

de
n,

w
er

de
n

di
e

K
os

te
n

ne
u

B
ru

tto
ve

rb
uc

ht
.

S
om

it
er

hö
ht

si
ch

zu
m

ei
ne

n
de

r
Tr

an
sf

er
au

fw
an

d
(A

rte
ng

lie
de

ru
ng

36
)

un
d

zu
m

an
de

re
n

au
ch

di
e

en
ts

pr
ec

he
nd

en
Tr

an
sf

er
er

trä
ge

 (A
rte

ng
lie

de
ru

ng
 4

6)
. 

D
er

tie
fe

re
N

et
to

au
fw

an
d

vo
n

C
H

F
1.

26
M

io
.

(-
21

.4
8

%
)

se
tz

t
si

ch
au

s
tie

fe
re

n
E

in
la

ge
n

in
s

E
rh

al
tu

ng
sm

an
ag

em
en

t
S

tra
ss

en
(-

TC
H

F
30

0)
so

w
ie

tie
fe

re
n

zu
sä

tz
lic

he
n

A
bs

ch
re

ib
un

ge
n 

be
im

 H
oc

hw
as

se
rs

ch
ut

z 
S

ar
ne

ra
at

al
 (-

 T
C

H
F 

96
4)

 z
us

am
m

en
. D

ie
se

 A
bs

ch
re

ib
un

g 
or

ie
nt

ie
rt 

si
ch

 n
eu

 a
m

 b
ud

ge
tie

rte
n 

S
te

ue
re

rtr
ag

 a
us

 d
er

 Z
w

ec
ks

te
ue

r.

D
ie

in
te

rn
en

V
er

re
ch

nu
ng

en
si

nd
ni

ch
te

rfo
lg

sw
irk

sa
m

.E
s

ha
nd

el
ts

ic
h

um
ve

rw
al

tu
ng

si
nt

er
ne

B
uc

hu
ng

en
vo

n
Zi

ns
en

,P
er

so
na

l-
un

d
S

ac
ha

uf
w

an
d.

D
ie

A
nl

ag
en

un
d

In
ve

st
iti

on
en

w
er

de
n 

w
ie

de
r v

er
zi

ns
t (

1.
5 

%
). 

B
ei

 d
er

 in
te

rn
en

 V
er

re
ch

nu
ng

 d
es

 P
er

so
na

la
uf

w
an

de
s 

w
ur

de
n 

fü
r d

as
 J

ah
r 2

02
5 

di
e 

V
er

te
ils

ch
lü

ss
el

 z
um

 T
ei

l n
eu

 a
us

ge
ar

be
ite

t. 

D
ie

E
rlä

ut
er

un
ge

n
de

ck
en

si
ch

m
it

je
ne

n
un

te
r

de
r

Fu
nk

tio
na

le
n

G
lie

de
ru

ng
9

(F
in

an
ze

n
un

d
S

te
ue

rn
).

D
ie

B
er

ec
hn

un
ge

n
ba

si
er

en
au

f
ei

ne
r

P
ro

gn
os

e
de

s
K

an
to

ns
,

de
r

H
oc

hr
ec

hn
un

g
de

s
ak

tu
el

le
n

S
te

ue
rja

hr
es

du
rc

h
di

e
G

em
ei

nd
e,

E
rfa

hr
un

gs
w

er
te

n
au

s
de

r
V

er
ga

ng
en

he
it

so
w

ie
de

n
vo

lk
sw

irt
sc

ha
ftl

ic
he

n
E

ck
da

te
n

de
s

B
un

de
s.

N
eb

en
de

r
Zw

ec
ks

te
ue

rH
oc

hw
as

se
rs

ch
ut

z
(C

H
F

1
M

io
.)

si
nd

S
te

ue
re

in
na

hm
en

vo
n

to
ta

lC
H

F
50

M
io

.b
ud

ge
tie

rt.
E

s
w

ird
m

it
ei

ne
m

le
ic

ht
en

Zu
ga

ng
an

V
er

m
ög

en
ss

te
ue

rn
be

id
en

na
tü

rli
ch

en
P

er
so

ne
n 

ge
re

ch
ne

t.

D
ie

 E
rtr

äg
e 

au
s 

K
on

ze
ss

io
ne

n 
(K

ie
sg

ew
in

nu
ng

 a
us

 S
am

m
le

rle
er

un
ge

n 
be

i W
ild

bä
ch

en
) s

te
ig

en
 k

au
m

 a
n.

 

D
er

M
eh

re
rtr

ag
vo

n
TC

H
F

32
7

(+
3.

64
%

)s
ta

m
m

tv
or

w
ie

ge
nd

au
s

de
m

hö
he

rp
ro

gn
os

tiz
ie

rte
n

C
am

pi
ng

er
tra

g
(+

TC
H

F
15

0)
,M

eh
re

rtr
äg

en
be

id
en

S
tra

nd
ba

d-
E

in
tri

tte
n

(+
TC

H
F

47
)

un
d

B
ei

trä
ge

n
fü

rd
en

be
tre

ut
en

M
itt

ag
st

is
ch

(+
TC

H
F

33
).

Fü
rd

ie
ge

m
ei

nd
ee

ig
en

e
K

in
de

rta
ge

ss
tä

tte
K

IT
S

w
er

de
n

hö
he

re
R

üc
ke

rs
ta

ttu
ng

en
be

im
S

oz
ia

lta
rif

bu
dg

et
ie

rt
(+

TC
H

F
90

),
w

el
ch

e 
gl

ei
ch

ze
iti

g 
ab

er
 a

uc
h 

al
s 

A
uf

w
an

d 
da

s 
B

ud
ge

t 2
02

5 
be

la
st

en
 (i

n 
A

rte
ng

lie
de

ru
ng

 3
6 

be
rü

ck
si

ch
tig

t).

E
s 

kö
nn

en
 w

en
ig

er
 a

kt
iv

ie
rb

ar
e 

E
ig

en
le

is
tu

ng
en

 a
uf

 S
ac

ha
nl

ag
en

 im
 W

as
se

rb
au

 g
el

te
nd

 g
em

ac
ht

 w
er

de
n.

V
om

 E
W

O
 w

ird
 e

in
e 

hö
he

re
 G

ew
in

na
us

sc
hü

ttu
ng

 e
rw

ar
te

t (
+ 

TC
H

F 
17

0)
. Z

ud
em

 w
ird

 e
in

 la
ng

fri
st

ig
 g

ew
äh

rte
s 

D
ar

le
he

n 
ne

u 
ve

rz
in

st
 (T

C
H

F 
30

).



B
u

d
g

et
 2

0
2

5
 d

er
 E

in
w

o
h

n
er

g
em

ei
n

d
e 

Sa
rn

en

N
et

to
er

ge
bn

is
B

ud
ge

t 2
02

5
B

ud
ge

t 2
02

4
D

iff
er

en
z

%

45
 –

 E
nt

na
hm

en
 a

us
 F

on
ds

 u
nd

 S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
ge

n
95

3'
90

0.
00

C
H

F 
   

   
   

   
 

45
8'

80
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

 
49

5'
10

0.
00

C
H

F 
   

   
   

   
 

10
7.

91
%

46
 –

 T
ra

ns
fe

re
rt

ra
g

4'
11

9'
80

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
2'

21
5'

80
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

1'
90

4'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
85

.9
3%

48
 –

 A
us

se
ro

rd
en

tli
ch

e 
Er

tr
äg

e
6'

77
5'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

6'
88

3'
50

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
-1

08
'5

00
.0

0
C

H
F 

   
   

   
   

-1
.5

8%

E
nt

ge
ge

n
de

m
V

or
ja

hr
si

nd
be

id
en

S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
ge

n
C

am
pi

ng
un

d
R

es
ta

ur
an

t(
TC

H
F

10
6)

so
w

ie
W

as
se

rv
er

so
rg

un
g

(T
C

H
F

51
6)

E
nt

na
hm

en
bu

dg
et

ie
rt.

Zu
de

n
E

nt
na

hm
en

fü
hr

en
vo

rw
ie

ge
nd

hö
he

re
A

uf
w

än
de

im
ba

ul
ic

he
n

U
nt

er
ha

lt
(s

ie
he

A
rte

ng
lie

de
ru

ng
31

).
B

ei
de

r
A

bw
as

se
rb

es
ei

tig
un

g
be

trä
gt

di
e

E
nt

na
hm

e
au

s
de

r
S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

g
TC

H
F

15
6

(-
 T

C
H

F 
12

8 
ge

ge
nü

be
r V

or
ja

hr
). 

W
ie

be
im

Tr
an

sf
er

au
fw

an
d

(A
rte

ng
lie

de
ru

ng
36

)
er

hö
he

n
si

ch
di

e
Tr

an
sf

er
er

trä
ge

,
da

be
im

R
S

D
di

e
B

et
rä

ge
ne

u
br

ut
to

ve
rb

uc
ht

w
er

de
n.

S
o

w
er

de
n

M
eh

re
rtr

äg
e

be
i

de
r

A
lim

en
te

nb
ev

or
sc

hu
ss

un
g

un
d

-in
ka

ss
o

(+
TC

H
F

14
3)

,d
en

K
in

de
rk

rip
pe

n
un

d
K

in
de

rh
or

te
n

(+
TC

H
F

34
0)

un
d

de
r

W
irt

sc
ha

ftl
ic

he
H

ilf
e

(+
C

H
F

1.
29

M
io

.)
bu

dg
et

ie
rt.

A
uc

h
er

hö
ht

si
ch

 d
er

 E
nt

sc
hä

di
gu

ng
sa

ns
pr

uc
h 

de
r G

em
ei

nd
e 

S
ar

ne
n 

am
 S

ch
ul

un
te

rr
ic

ht
 fü

r S
ch

ül
er

in
ne

n 
un

d 
S

ch
ül

er
 a

us
 d

er
 U

kr
ai

ne
 (+

 T
C

H
F 

95
).

D
ie

au
ss

er
or

de
nt

lic
he

n
E

rtr
äg

e
st

am
m

en
gr

os
sm

eh
rh

ei
tli

ch
au

s
E

nt
na

hm
en

au
s

de
n

V
or

fin
an

zi
er

un
ge

n
bz

w
.E

rh
al

tu
ng

sm
an

ag
em

en
ts

(E
M

)L
ie

ge
ns

ch
af

te
n,

S
tra

ss
en

,S
ch

ut
zb

au
te

n
un

d
H

oc
hw

as
se

rs
ch

ut
z

S
ar

ne
ra

at
al

.T
ro

tz
de

s
ge

rin
ge

n
U

nt
er

sc
hi

ed
s

zu
m

V
or

ja
hr

gi
bt

es
in

de
n

ei
nz

el
ne

n
B

er
ei

ch
en

gr
os

se
A

bw
ei

ch
un

ge
n.

A
us

de
m

E
M

Li
eg

en
sc

ha
fte

n
w

er
de

n
C

H
F

1.
98

M
io

.
m

eh
r

fü
r

de
n

B
au

G
em

ei
nd

eh
au

s
en

tn
om

m
en

.
D

af
ür

re
du

zi
er

t
si

ch
di

e
E

nt
na

hm
e

fü
r

di
e

S
ch

ul
lie

ge
ns

ch
af

te
n

(-
TC

H
F

90
8)

.
A

uc
h

au
s

de
m

E
M

S
tra

ss
en

w
er

de
n

TC
H

F
29

5
w

en
ig

er
en

tn
om

m
en

.D
ie

E
nt

na
hm

e
au

s
de

r
V

or
fin

an
zi

er
un

g
H

W
S

S
ar

ne
ra

at
al

re
du

zi
er

ts
ic

h
um

TC
H

F
96

4,
da

si
ch

di
es

er
B

et
ra

g
ne

u
an

de
n

bu
dg

et
ie

rte
n

E
in

na
hm

en
au

s 
de

r Z
w

ec
ks

te
ue

r o
rie

nt
ie

rt.



3
4

 | 
3

5

IN
VE

ST
IT

IO
N

SR
EC

H
N

U
N

G

N
et

to
in

ve
st

iti
on

en
B

ud
ge

t 2
02

5
B

ud
ge

t 2
02

4
D

iff
er

en
z

%

0 
– 

A
llg

em
ei

ne
 V

er
w

al
tu

ng
4'

70
0'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

1'
50

0'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
3'

20
0'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

21
3.

33
%

1 
– 

Ö
ffe

nt
lic

he
 O

rd
nu

ng
 u

nd
 S

ic
he

rh
ei

t, 
Ve

rt
ei

di
gu

ng
 

20
0'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

 
48

'0
00

.0
0

C
H

F 
   

   
   

   
   

15
2'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

 
31

6.
67

%

2 
– 

B
ild

un
g 

2'
99

5'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
80

0'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

   
 

2'
19

5'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
27

4.
38

%

3 
– 

K
ul

tu
r, 

Sp
or

t u
nd

 F
re

iz
ei

t
-

C
H

F 
   

   
   

   
   

   
   

   
  

21
0'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

 
-2

10
'0

00
.0

0
C

H
F 

   
   

   
   

-1
00

.0
0%

6 
– 

Ve
rk

eh
r

2'
71

5'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
1'

71
5'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

1'
00

0'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
58

.3
1%

7 
– 

U
m

w
el

ts
ch

ut
z 

un
d 

R
au

m
or

dn
un

g
5'

73
2'

60
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

2'
79

6'
10

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
2'

93
6'

50
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

10
5.

02
%

Fü
rd

en
N

eu
ba

u
de

s
P

ar
ki

ng
s

be
im

G
em

ei
nd

eh
au

s
si

nd
C

H
F

1.
9

M
io

.b
er

üc
ks

ic
ht

ig
t(

V
or

ja
hr

TC
H

F
60

0)
.W

ei
te

re
ge

pl
an

te
In

ve
st

iti
on

en
si

nd
de

rE
rs

at
z

ei
ne

s
Tr

ak
to

rs
(T

C
H

F
11

5)
un

d 
de

r w
ei

te
re

 B
au

 v
on

 h
in

de
rn

is
fre

ie
n 

B
us

ha
lte

st
el

le
n 

(T
C

H
F 

70
0)

.

E
s 

si
nd

 fo
lg

en
de

 g
rö

ss
er

e 
P

ro
je

kt
e 

ge
pl

an
t:

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g:
 R

es
er

vo
ir 

B
ue

ch
et

sm
at

t (
C

H
F 

1.
1 

M
io

.),
 R

es
er

vo
ir 

S
ch

w
an

di
/H

ei
lig

kr
eu

z 
(T

C
H

F 
17

0)
. D

ie
 W

as
se

ra
ns

ch
lu

ss
ge

bü
hr

en
 s

in
d 

m
it 

TC
H

F 
25

0 
bu

dg
et

ie
rt.

A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g:

V
er

gr
ös

se
ru

ng
S

pe
ic

he
rv

ol
um

en
M

et
eo

rw
as

se
rp

um
pw

er
k

B
le

ik
i

(C
H

F
1.

1
M

io
.),

G
ro

be
rs

ch
lie

ss
un

g
Fl

üe
li

(T
C

H
F

70
).

E
s

w
ird

m
it

K
an

al
is

at
io

ns
an

-
sc

hl
us

sg
eb

üh
re

n 
vo

n 
TC

H
F 

25
0 

ge
re

ch
ne

t. 
D

er
 B

ei
tra

g 
an

 d
en

 A
us

ba
u 

de
r A

R
A

 A
lp

na
ch

 b
el

äu
ft 

si
ch

 a
uf

 T
C

H
F 

49
4.

 
W

as
se

rb
au

:K
er

nm
at

tb
ac

h
(n

et
to

C
H

F
1.

2
M

io
.),

G
em

ei
nd

eb
ei

tra
g

H
W

S
S

an
er

aa
ta

l(
C

H
F

2.
1

M
io

.).
D

ie
W

as
se

rb
au

-P
ro

je
kt

e
w

er
de

n
zu

ei
ne

m
gr

os
se

n
Te

il
vo

n
B

un
d

un
d

K
an

to
n

su
bv

en
tio

ni
er

t.

E
in

V
er

gl
ei

ch
de

r
In

ve
st

iti
on

en
zw

is
ch

en
zw

ei
B

ud
ge

ts
is

tw
en

ig
au

ss
ag

ek
rä

fti
g.

Je
de

s
Ja

hr
w

ird
vo

n
ve

rs
ch

ie
de

ne
n

P
ro

je
kt

en
ge

pr
äg

tu
nd

di
es

e
m

ite
in

an
de

r
zu

ve
rg

le
ic

he
n

is
tn

ur
be

di
ng

t
m

ög
lic

h.
D

ah
er

w
er

de
n

na
ch

fo
lg

en
d

vo
r

al
le

m
di

e
In

ve
st

iti
on

en
de

s
di

es
jä

hr
ig

en
B

ud
ge

ts
er

lä
ut

er
t.

D
ie

D
et

ai
ls

si
nd

de
m

de
ta

ill
ie

rte
n

In
ve

st
iti

on
sb

ud
ge

t
im

A
nh

an
g

zu
en

tn
eh

m
en

. I
m

 Ü
br

ig
en

 w
ird

 a
uf

 d
ie

 d
et

ai
lli

er
te

n 
A

us
zü

ge
 im

 B
uc

h 
od

er
 a

uf
 w

w
w

.s
ar

ne
n.

ch
 v

er
w

ie
se

n.

B
ei

de
rF

eu
er

w
eh

rw
ird

de
rH

ub
re

tte
r(

C
H

F
1.

00
M

io
.b

ru
tto

)u
nd

ei
n

Zu
gf

ah
rz

eu
g

de
rÖ

lw
eh

r(
TC

H
F

95
br

ut
to

)e
rs

et
zt

.D
er

K
an

to
n

be
te

ili
gt

si
ch

an
di

es
en

E
rs

at
zb

es
ch

af
fu

ng
en

,w
ei

l
be

id
e 

Fa
hr

ze
ug

e 
au

ch
 im

 R
ah

m
en

 d
er

 S
tü

tz
pu

nk
tfe

ue
rw

eh
r-

A
uf

ga
be

n 
ei

ng
es

et
zt

 w
er

de
n.

 D
ie

 N
et

to
in

ve
st

iti
on

sk
os

te
n 

fü
r d

ie
 G

em
ei

nd
e 

S
ar

ne
n 

be
tra

ge
n 

so
m

it 
to

ta
l T

C
H

F 
20

0.

Fü
r

de
n

N
eu

ba
u

de
s

M
ul

tif
un

kt
io

ns
ge

bä
ud

es
w

ird
m

it
A

us
ga

be
n

vo
n

C
H

F
2.

7
M

io
.

ge
re

ch
ne

t
(V

or
ja

hr
TC

H
F

60
0)

.
B

ei
de

n
S

ch
ul

an
la

ge
n

K
äg

is
w

il,
W

ile
n

un
d

S
ar

ne
n

si
nd

P
la

nu
ng

sk
os

te
n 

(T
C

H
F 

24
0)

 fü
r S

an
ie

ru
ng

/A
us

ba
u 

vo
n 

S
ch

ul
rä

um
en

 in
 d

en
 k

om
m

en
de

n 
Ja

hr
en

 b
ud

ge
tie

rt.
 Z

ud
em

 w
er

de
n 

fü
r d

ie
 S

ch
ul

e 
ne

ue
 E

D
V

-G
er

ät
e 

an
ge

sc
ha

fft
 (T

C
H

F 
95

).

Im
 B

er
ei

ch
 K

ul
tu

r, 
S

po
rt 

un
d 

Fr
ei

ze
it 

si
nd

 im
 J

ah
r 2

02
5 

ke
in

e 
In

ve
st

iti
on

en
 v

or
ge

se
he

n.
 Im

 B
ud

ge
t 2

02
4 

w
ar

 d
ie

 V
er

br
ei

te
ru

ng
 d

es
 R

ad
/G

eh
w

eg
s 

be
im

 S
pi

ta
lw

eg
 e

nt
ha

lte
n.

D
ie

N
et

to
in

ve
st

iti
on

en
de

s
B

ud
ge

ts
20

25
be

la
uf

en
si

ch
au

f
C

H
F

16
.3

4
M

io
.

Im
B

ud
ge

t
20

24
w

ar
en

N
et

to
in

ve
st

iti
on

en
vo

n
C

H
F

7.
07

M
io

.
ge

pl
an

t.
D

iv
er

se
im

Ja
hr

20
24

ge
pl

an
te

P
ro

je
kt

e 
ve

rz
ög

er
n 

si
ch

 u
nd

 v
er

sc
hi

eb
en

 s
ic

h 
in

s 
B

ud
ge

t 2
02

5.

Fü
r

de
n

A
us

ba
u

de
s

G
em

ei
nd

eh
au

se
s

st
eh

en
de

n
A

us
ga

be
n

vo
n

C
H

F
8.

7
M

io
.E

in
na

hm
en

vo
n

C
H

F
4.

0
M

io
.g

eg
en

üb
er

.D
ie

C
H

F
4.

0
M

io
.w

er
de

n
de

m
E

rh
al

tu
ng

sm
an

ag
em

en
t

Li
eg

en
sc

ha
fte

n
en

tn
om

m
en

.E
s

w
ar

be
re

its
im

B
ud

ge
t2

02
4

ei
ne

E
nt

na
hm

e
au

s
de

m
E

M
Li

eg
en

sc
ha

fte
n

ge
pl

an
t,

w
el

ch
e

je
do

ch
in

fo
lg

e
ve

rz
ög

er
te

n
B

au
fo

rts
ch

rit
ts

ni
ch

tv
ol

ls
tä

nd
ig

au
sg

es
ch

öp
ft 

w
er

de
n 

ka
nn

. F
ür

 d
as

 P
ro

je
kt

 G
em

ei
nd

eh
au

s 
si

nd
 g

es
am

th
af

t C
H

F 
5.

0 
M

io
. i

m
 E

rh
al

tu
ng

sm
an

ag
em

en
t r

es
er

vi
er

t.

IN
VE

ST
IT

IO
N

SR
EC

H
N

U
N

G

N
et

to
in

ve
st

iti
on

en
B

ud
ge

t 2
02

5
B

ud
ge

t 2
02

4
D

iff
er

en
z

%

0 
– 

A
llg

em
ei

ne
 V

er
w

al
tu

ng
4'

70
0'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

1'
50

0'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
3'

20
0'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

21
3.

33
%

1 
– 

Ö
ffe

nt
lic

he
 O

rd
nu

ng
 u

nd
 S

ic
he

rh
ei

t, 
Ve

rt
ei

di
gu

ng
 

20
0'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

 
48

'0
00

.0
0

C
H

F 
   

   
   

   
   

15
2'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

 
31

6.
67

%

2 
– 

B
ild

un
g 

2'
99

5'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
80

0'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

   
 

2'
19

5'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
27

4.
38

%

3 
– 

K
ul

tu
r, 

Sp
or

t u
nd

 F
re

iz
ei

t
-

C
H

F 
   

   
   

   
   

   
   

   
  

21
0'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
   

 
-2

10
'0

00
.0

0
C

H
F 

   
   

   
   

-1
00

.0
0%

6 
– 

Ve
rk

eh
r

2'
71

5'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
1'

71
5'

00
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

1'
00

0'
00

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
58

.3
1%

7 
– 

U
m

w
el

ts
ch

ut
z 

un
d 

R
au

m
or

dn
un

g
5'

73
2'

60
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

2'
79

6'
10

0.
00

C
H

F 
   

   
   

 
2'

93
6'

50
0.

00
C

H
F 

   
   

   
 

10
5.

02
%

Fü
rd

en
N

eu
ba

u
de

s
P

ar
ki

ng
s

be
im

G
em

ei
nd

eh
au

s
si

nd
C

H
F

1.
9

M
io

.b
er

üc
ks

ic
ht

ig
t(

V
or

ja
hr

TC
H

F
60

0)
.W

ei
te

re
ge

pl
an

te
In

ve
st

iti
on

en
si

nd
de

rE
rs

at
z

ei
ne

s
Tr

ak
to

rs
(T

C
H

F
11

5)
un

d 
de

r w
ei

te
re

 B
au

 v
on

 h
in

de
rn

is
fre

ie
n 

B
us

ha
lte

st
el

le
n 

(T
C

H
F 

70
0)

.

E
s 

si
nd

 fo
lg

en
de

 g
rö

ss
er

e 
P

ro
je

kt
e 

ge
pl

an
t:

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g:
 R

es
er

vo
ir 

B
ue

ch
et

sm
at

t (
C

H
F 

1.
1 

M
io

.),
 R

es
er

vo
ir 

S
ch

w
an

di
/H

ei
lig

kr
eu

z 
(T

C
H

F 
17

0)
. D

ie
 W

as
se

ra
ns

ch
lu

ss
ge

bü
hr

en
 s

in
d 

m
it 

TC
H

F 
25

0 
bu

dg
et

ie
rt.

A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g:

V
er

gr
ös

se
ru

ng
S

pe
ic

he
rv

ol
um

en
M

et
eo

rw
as

se
rp

um
pw

er
k

B
le

ik
i

(C
H

F
1.

1
M

io
.),

G
ro

be
rs

ch
lie

ss
un

g
Fl

üe
li

(T
C

H
F

70
).

E
s

w
ird

m
it

K
an

al
is

at
io

ns
an

-
sc

hl
us

sg
eb

üh
re

n 
vo

n 
TC

H
F 

25
0 

ge
re

ch
ne

t. 
D

er
 B

ei
tra

g 
an

 d
en

 A
us

ba
u 

de
r A

R
A

 A
lp

na
ch

 b
el

äu
ft 

si
ch

 a
uf

 T
C

H
F 

49
4.

 
W

as
se

rb
au

:K
er

nm
at

tb
ac

h
(n

et
to

C
H

F
1.

2
M

io
.),

G
em

ei
nd

eb
ei

tra
g

H
W

S
S

an
er

aa
ta

l(
C

H
F

2.
1

M
io

.).
D

ie
W

as
se

rb
au

-P
ro

je
kt

e
w

er
de

n
zu

ei
ne

m
gr

os
se

n
Te

il
vo

n
B

un
d

un
d

K
an

to
n

su
bv

en
tio

ni
er

t.

E
in

V
er

gl
ei

ch
de

r
In

ve
st

iti
on

en
zw

is
ch

en
zw

ei
B

ud
ge

ts
is

tw
en

ig
au

ss
ag

ek
rä

fti
g.

Je
de

s
Ja

hr
w

ird
vo

n
ve

rs
ch

ie
de

ne
n

P
ro

je
kt

en
ge

pr
äg

tu
nd

di
es

e
m

ite
in

an
de

r
zu

ve
rg

le
ic

he
n

is
tn

ur
be

di
ng

t
m

ög
lic

h.
D

ah
er

w
er

de
n

na
ch

fo
lg

en
d

vo
r

al
le

m
di

e
In

ve
st

iti
on

en
de

s
di

es
jä

hr
ig

en
B

ud
ge

ts
er

lä
ut

er
t.

D
ie

D
et

ai
ls

si
nd

de
m

de
ta

ill
ie

rte
n

In
ve

st
iti

on
sb

ud
ge

t
im

A
nh

an
g

zu
en

tn
eh

m
en

. I
m

 Ü
br

ig
en

 w
ird

 a
uf

 d
ie

 d
et

ai
lli

er
te

n 
A

us
zü

ge
 im

 B
uc

h 
od

er
 a

uf
 w

w
w

.s
ar

ne
n.

ch
 v

er
w

ie
se

n.

B
ei

de
rF

eu
er

w
eh

rw
ird

de
rH

ub
re

tte
r(

C
H

F
1.

00
M

io
.b

ru
tto

)u
nd

ei
n

Zu
gf

ah
rz

eu
g

de
rÖ

lw
eh

r(
TC

H
F

95
br

ut
to

)e
rs

et
zt

.D
er

K
an

to
n

be
te

ili
gt

si
ch

an
di

es
en

E
rs

at
zb

es
ch

af
fu

ng
en

,w
ei

l
be

id
e 

Fa
hr

ze
ug

e 
au

ch
 im

 R
ah

m
en

 d
er

 S
tü

tz
pu

nk
tfe

ue
rw

eh
r-

A
uf

ga
be

n 
ei

ng
es

et
zt

 w
er

de
n.

 D
ie

 N
et

to
in

ve
st

iti
on

sk
os

te
n 

fü
r d

ie
 G

em
ei

nd
e 

S
ar

ne
n 

be
tra

ge
n 

so
m

it 
to

ta
l T

C
H

F 
20

0.

Fü
r

de
n

N
eu

ba
u

de
s

M
ul

tif
un

kt
io

ns
ge

bä
ud

es
w

ird
m

it
A

us
ga

be
n

vo
n

C
H

F
2.

7
M

io
.

ge
re

ch
ne

t
(V

or
ja

hr
TC

H
F

60
0)

.
B

ei
de

n
S

ch
ul

an
la

ge
n

K
äg

is
w

il,
W

ile
n

un
d

S
ar

ne
n

si
nd

P
la

nu
ng

sk
os

te
n 

(T
C

H
F 

24
0)

 fü
r S

an
ie

ru
ng

/A
us

ba
u 

vo
n 

S
ch

ul
rä

um
en

 in
 d

en
 k

om
m

en
de

n 
Ja

hr
en

 b
ud

ge
tie

rt.
 Z

ud
em

 w
er

de
n 

fü
r d

ie
 S

ch
ul

e 
ne

ue
 E

D
V

-G
er

ät
e 

an
ge

sc
ha

fft
 (T

C
H

F 
95

).

Im
 B

er
ei

ch
 K

ul
tu

r, 
S

po
rt 

un
d 

Fr
ei

ze
it 

si
nd

 im
 J

ah
r 2

02
5 

ke
in

e 
In

ve
st

iti
on

en
 v

or
ge

se
he

n.
 Im

 B
ud

ge
t 2

02
4 

w
ar

 d
ie

 V
er

br
ei

te
ru

ng
 d

es
 R

ad
/G

eh
w

eg
s 

be
im

 S
pi

ta
lw

eg
 e

nt
ha

lte
n.

D
ie

N
et

to
in

ve
st

iti
on

en
de

s
B

ud
ge

ts
20

25
be

la
uf

en
si

ch
au

f
C

H
F

16
.3

4
M

io
.

Im
B

ud
ge

t
20

24
w

ar
en

N
et

to
in

ve
st

iti
on

en
vo

n
C

H
F

7.
07

M
io

.
ge

pl
an

t.
D

iv
er

se
im

Ja
hr

20
24

ge
pl

an
te

P
ro

je
kt

e 
ve

rz
ög

er
n 

si
ch

 u
nd

 v
er

sc
hi

eb
en

 s
ic

h 
in

s 
B

ud
ge

t 2
02

5.

Fü
r

de
n

A
us

ba
u

de
s

G
em

ei
nd

eh
au

se
s

st
eh

en
de

n
A

us
ga

be
n

vo
n

C
H

F
8.

7
M

io
.E

in
na

hm
en

vo
n

C
H

F
4.

0
M

io
.g

eg
en

üb
er

.D
ie

C
H

F
4.

0
M

io
.w

er
de

n
de

m
E

rh
al

tu
ng

sm
an

ag
em

en
t

Li
eg

en
sc

ha
fte

n
en

tn
om

m
en

.E
s

w
ar

be
re

its
im

B
ud

ge
t2

02
4

ei
ne

E
nt

na
hm

e
au

s
de

m
E

M
Li

eg
en

sc
ha

fte
n

ge
pl

an
t,

w
el

ch
e

je
do

ch
in

fo
lg

e
ve

rz
ög

er
te

n
B

au
fo

rts
ch

rit
ts

ni
ch

tv
ol

ls
tä

nd
ig

au
sg

es
ch

öp
ft 

w
er

de
n 

ka
nn

. F
ür

 d
as

 P
ro

je
kt

 G
em

ei
nd

eh
au

s 
si

nd
 g

es
am

th
af

t C
H

F 
5.

0 
M

io
. i

m
 E

rh
al

tu
ng

sm
an

ag
em

en
t r

es
er

vi
er

t.



B
u

d
g

et
 2

0
2

5
 d

er
 E

in
w

o
h

n
er

g
em

ei
n

d
e 

Sa
rn

en

G
es

tu
fte

r E
rf

ol
gs

au
sw

ei
s

B
ud

ge
t 2

02
5*

B
ud

ge
t 2

02
4*

R
ec

hn
un

g 
20

23

B
et

ra
g

B
et

ra
g

B
et

ra
g

B
et

rie
bl

ic
he

r A
uf

w
an

d
6

9
’5

6
2

’8
0

0
.0

0
6

4
’2

1
1
’9

0
0

.0
0

6
3

’2
4

9
’1

4
6

.0
6

30
P

er
so

na
la

uf
w

an
d

2
6

’8
0

9
’0

0
0

.0
0

2
5

’9
7

3
’0

0
0

.0
0

2
5

’1
8

2
’7

9
9

.8
3

31
S

a
c
h

- 
u

n
d

 ü
b

ri
g

e
r 

A
u

fw
a

n
d

1
8

’3
5

2
’9

0
0

.0
0

1
5

’8
8

5
’0

0
0

.0
0

1
5

’4
7

3
’8

0
4

.1
3

33
A

bs
ch

re
ib

un
ge

n
2

’8
9

8
’0

0
0

.0
0

2
’9

7
2

’7
0

0
.0

0
2

’7
1
5

’4
0

6
.6

5

35
E

in
la

ge
n

5
3

’3
0

0
.0

0
5

6
9

’7
0

0
.0

0
9

7
1
’8

7
5

.4
2

36
Tr

an
sf

er
au

fw
an

d
2

1
’4

4
9

’6
0

0
.0

0
1
8

’8
1
1
’5

0
0

.0
0

1
8

’9
0

5
’2

6
0

.0
3

37
D

u
rc

h
la

u
fe

n
d

e
 B

e
it
rä

g
e

B
et

rie
bl

ic
he

r E
rtr

ag
-6

5
’7

5
5

’3
0

0
.0

0
-6

2
’3

4
5

’8
0

0
.0

0
-6

1
’9

3
1
’8

9
6

.2
9

40
Fi

sk
al

er
tra

g
-5

1
’3

1
0

’0
0

0
.0

0
-5

0
’6

2
1
’0

0
0

.0
0

-4
8

’3
7

2
’9

2
3

.8
3

41
R

eg
al

ie
n 

un
d 

K
on

ze
ss

io
ne

n
-5

8
’2

0
0

.0
0

-5
8

’3
0

0
.0

0
-1

4
’5

2
5

.9
0

42
E

nt
ge

lte
-9

’3
0

3
’4

0
0

.0
0

-8
’9

7
6

’9
0

0
.0

0
-1

0
’1

6
0

’7
5

6
.4

4

43
V

e
rs

c
h

ie
d

e
n

e
 E

rt
rä

g
e

-1
0

’0
0

0
.0

0
-1

5
’0

0
0

.0
0

-7
’9

9
6

.1
0

45
E

nt
na

hm
en

 F
on

ds
-9

5
3

’9
0

0
.0

0
-4

5
8

’8
0

0
.0

0
-7

0
9

’6
8

8
.7

1

46
Tr

an
sf

er
er

tra
g

-4
’1

1
9

’8
0

0
.0

0
-2

’2
1
5

’8
0

0
.0

0
-2

’6
6

6
’0

0
5

.3
1

47
D

u
rc

h
la

u
fe

n
d

e
 B

e
it
rä

g
e

E
rg

e
b

n
is

 a
u

s
 b

e
tr

ie
b

lic
h

e
r 

T
ä

ti
g

k
e

it
3

’8
0

7
’5

0
0

.0
0

1
’8

6
6

’1
0

0
.0

0
1
’3

1
7

’2
4

9
.7

7

34
Fi

na
nz

au
fw

an
d

5
5

’5
0

0
.0

0
3

1
’5

0
0

.0
0

3
2

’0
7

0
.7

2

44
Fi

na
nz

er
tra

g
-1

’0
6

8
’7

0
0

.0
0

-8
6

1
’2

0
0

.0
0

-7
4

2
’0

3
8

.7
5

E
rg

eb
ni

s 
au

s 
Fi

na
nz

ie
ru

ng
-1

’0
1
3

’2
0

0
.0

0
-8

2
9

’7
0

0
.0

0
-7

0
9

’9
6

8
.0

3

O
pe

ra
tiv

es
 E

rg
eb

ni
s

2
’7

9
4

’3
0

0
.0

0
1
’0

3
6

’4
0

0
.0

0
6

0
7

’2
8

1
.7

4

38
A

us
se

ro
rd

en
tli

ch
er

 A
uf

w
an

d
4

’6
2

0
’0

0
0

.0
0

5
’8

8
3

’5
0

0
.0

0
5

’9
5

2
’8

9
2

.5
5

48
A

us
se

ro
rd

en
tli

ch
er

 E
rtr

ag
-6

’7
7

5
’0

0
0

.0
0

-6
’8

8
3

’5
0

0
.0

0
-6

’0
4

1
’4

0
6

.4
7

A
us

se
ro

rd
en

tli
ch

es
 E

rg
eb

ni
s

-2
’1

5
5

’0
0

0
.0

0
-1

’0
0

0
’0

0
0

.0
0

-8
8

’5
1
3

.9
2

G
es

am
te

rg
eb

ni
s 

E
rfo

lg
sr

ec
hn

un
g

6
3

9
’3

0
0

.0
0

3
6

’4
0

0
.0

0
5

1
8

’7
6

7
.8

2

A
us

ge
w

äh
lte

 B
ud

ge
ta

rt
en

*
B

ud
ge

tk
re

di
t, 

V
er

pf
lic

ht
un

gs
kr

ed
it

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
t 2

02
5



3
6

 | 
3

7

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

B
ud

ge
t 2

02
5*

B
ud

ge
t 2

02
4*

R
ec

hn
un

g 
20

23

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

0
A

LL
G

E
M

E
IN

E
 V

E
R

W
A

LT
U

N
G

10
’5

79
’8

00
.0

0
5’

23
8’

60
0.

00
8’

38
5’

90
0.

00
3’

44
7’

20
0.

00
5’

93
6’

03
8.

90
1’

41
3’

30
1.

65

N
et
to
er
ge
bn
is

5’
34

1’
20

0.
00

4’
93

8’
70

0.
00

4’
52

2’
73

7.
25

1
Ö

FF
EN

TL
IC

H
E 

O
R

D
N

U
N

G
 U

N
D

 S
IC

H
ER

H
EI

T,
 

V
E

R
TE

ID
IG

U
N

G
1’

73
6’

10
0.

00
1’

08
8’

90
0.

00
1’

73
1’

70
0.

00
1’

06
9’

80
0.

00
1’

52
4’

38
6.

02
1’

07
7’

41
2.

56

N
et
to
er
ge
bn
is

64
7’
20

0.
00

66
1’
90

0.
00

44
6’
97

3.
46

2
B

IL
D

U
N

G
22

’5
91

’4
00

.0
0

2’
22

2’
70

0.
00

22
’6

10
’7

00
.0

0
3’

00
5’

20
0.

00
22

’0
19

’0
15

.5
8

2’
75

8’
70

3.
14

N
et
to
er
ge
bn
is

20
’3
68

’7
00

.0
0

19
’6
05

’5
00

.0
0

19
’2
60

’3
12

.4
4

3
K

U
LT

U
R

, S
P

O
R

T 
U

N
D

 F
R

E
IZ

E
IT

, K
IR

C
H

E
5’

53
8’

80
0.

00
2’

79
1’

10
0.

00
5’

04
9’

20
0.

00
2’

46
8’

80
0.

00
4’

97
9’

30
4.

10
2’

65
5’

25
8.

34

N
et
to
er
ge
bn
is

2’
74

7’
70

0.
00

2’
58

0’
40

0.
00

2’
32

4’
04

5.
76

4
G

E
S

U
N

D
H

E
IT

4’
64

5’
40

0.
00

69
’4

00
.0

0
4’

32
9’

90
0.

00
36

’9
00

.0
0

4’
37

2’
84

7.
10

13
’8

78
.7

5

N
et
to
er
ge
bn
is

4’
57

6’
00

0.
00

4’
29

3’
00

0.
00

4’
35

8’
96

8.
35

5
S

O
ZI

A
LE

 S
IC

H
E

R
H

E
IT

8’
38

4’
00

0.
00

2’
17

6’
40

0.
00

6’
10

0’
40

0.
00

30
1’

30
0.

00
7’

58
8’

18
5.

34
1’

60
6’

07
5.

38

N
et
to
er
ge
bn
is

6’
20

7’
60

0.
00

5’
79

9’
10

0.
00

5’
98

2’
10

9.
96

6
V

E
R

K
E

H
R

7’
60

7’
20

0.
00

3’
51

7’
20

0.
00

7’
76

7’
60

0.
00

3’
74

8’
90

0.
00

8’
21

1’
55

3.
26

4’
23

2’
51

6.
93

N
et
to
er
ge
bn
is

4’
09

0’
00

0.
00

4’
01

8’
70

0.
00

3’
97

9’
03

6.
33

7
U

M
W

E
LT

S
C

H
U

TZ
 U

N
D

 R
A

U
M

O
R

D
N

U
N

G
8’

82
0’

90
0.

00
7’

33
2’

90
0.

00
9’

34
6’

10
0.

00
7’

88
6’

20
0.

00
9’

94
4’

56
0.

67
8’

24
2’

27
0.

31

N
et
to
er
ge
bn
is

1’
48

8’
00

0.
00

1’
45

9’
90

0.
00

1’
70

2’
29

0.
36

8
V

O
LK

S
W

IR
TS

C
H

A
FT

35
5’

70
0.

00
28

’5
00

.0
0

41
2’

50
0.

00
28

’0
00

.0
0

38
9’

07
0.

01
28

’3
20

.7
0

N
et
to
er
ge
bn
is

32
7’
20

0.
00

38
4’
50

0.
00

36
0’
74

9.
31

9
FI

N
A

N
ZE

N
 U

N
D

 S
TE

U
E

R
N

6’
39

2’
20

0.
00

51
’5

46
’5

00
.0

0
6’

55
7’

10
0.

00
50

’2
62

’4
00

.0
0

6’
25

4’
74

6.
90

49
’1

91
’9

70
.1

2

N
et
to
er
ge
bn
is

45
’1
54

’3
00

.0
0

43
’7
05

’3
00

.0
0

42
’9
37

’2
23

.2
2

76
’6

51
’5

00
.0

0
76

’0
12

’2
00

.0
0

72
’2

91
’1

00
.0

0
72

’2
54

’7
00

.0
0

71
’2

19
’7

07
.8

8
71

’2
19

’7
07

.8
8

G
es

am
te

rg
eb

ni
s

63
9’

30
0.

00
36

’4
00

.0
0

76
’6

51
’5

00
.0

0
76

’6
51

’5
00

.0
0

72
’2

91
’1

00
.0

0
72

’2
91

’1
00

.0
0

71
’2

19
’7

07
.8

8
71

’2
19

’7
07

.8
8

A
us

ge
w

äh
lte

 B
ud

ge
ta

rt
en

*
B

ud
ge

tk
re

di
t, 

V
er

pf
lic

ht
un

gs
kr

ed
it

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

Sa
rn

en
 - 

Ei
nw

oh
ne

rg
em

ei
nd

e
B

ud
ge

t 2
02

5



B
u

d
g

et
 2

0
2

5
 d

er
 E

in
w

o
h

n
er

g
em

ei
n

d
e 

Sa
rn

en

A
rt

en
gl

ie
de

ru
ng

B
ud

ge
t 2

02
5*

B
ud

ge
t 2

02
4*

R
ec

hn
un

g 
20

23

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

3
A

uf
w

an
d

76
’6

51
’5

00
.0

0
72

’2
91

’1
00

.0
0

71
’2

19
’7

07
.8

8

30
P

er
so

na
la

uf
w

an
d

26
’8

09
’0

00
.0

0
25

’9
73

’0
00

.0
0

25
’1

82
’7

99
.8

3

31
Sa

ch
- u

nd
 Ü

br
ig

er
 B

et
rie

bs
au

fw
an

d
18

’3
52

’9
00

.0
0

15
’8

85
’0

00
.0

0
15

’4
73

’8
04

.1
3

33
Ab

sc
hr

ei
bu

ng
en

 V
er

w
al

tu
ng

sv
er

m
ög

en
2’

89
8’

00
0.

00
2’

97
2’

70
0.

00
2’

71
5’

40
6.

65

34
Fi

na
nz

au
fw

an
d

55
’5

00
.0

0
31

’5
00

.0
0

32
’0

70
.7

2

35
E

in
la

ge
n 

in
 F

on
ds

 u
nd

 S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
ge

n
53

’3
00

.0
0

56
9’

70
0.

00
97

1’
87

5.
42

36
Tr

an
sf

er
au

fw
an

d
21

’4
49

’6
00

.0
0

18
’8

11
’5

00
.0

0
18

’9
05

’2
60

.0
3

38
A

us
se

ro
rd

en
tli

ch
er

 A
uf

w
an

d
4’

62
0’

00
0.

00
5’

88
3’

50
0.

00
5’

95
2’

89
2.

55

39
In

te
rn

e 
V

er
re

ch
nu

ng
en

2’
41

3’
20

0.
00

2’
16

4’
20

0.
00

1’
98

5’
59

8.
55

4
Er

tr
ag

76
’0

12
’2

00
.0

0
72

’2
54

’7
00

.0
0

70
’7

00
’9

40
.0

6

40
Fi

sk
al

er
tra

g
51

’3
10

’0
00

.0
0

50
’6

21
’0

00
.0

0
48

’3
72

’9
23

.8
3

41
R

eg
al

ie
n 

un
d 

K
on

ze
ss

io
ne

n
58

’2
00

.0
0

58
’3

00
.0

0
14

’5
25

.9
0

42
E

nt
ge

lte
9’

30
3’

40
0.

00
8’

97
6’

90
0.

00
10

’1
60

’7
56

.4
4

43
Ve

rs
ch

ie
de

ne
 E

rtr
äg

e
10

’0
00

.0
0

15
’0

00
.0

0
7’

99
6.

10

44
Fi

na
nz

er
tra

g
1’

06
8’

70
0.

00
86

1’
20

0.
00

74
2’

03
8.

75

45
E

nt
na

hm
en

 a
us

 F
on

ds
 u

nd
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n

95
3’

90
0.

00
45

8’
80

0.
00

70
9’

68
8.

71

46
Tr

an
sf

er
er

tra
g

4’
11

9’
80

0.
00

2’
21

5’
80

0.
00

2’
66

6’
00

5.
31

48
A

us
se

ro
rd

en
tli

ch
er

 E
rtr

ag
6’

77
5’

00
0.

00
6’

88
3’

50
0.

00
6’

04
1’

40
6.

47

49
In

te
rn

e 
V

er
re

ch
nu

ng
en

2’
41

3’
20

0.
00

2’
16

4’
20

0.
00

1’
98

5’
59

8.
55

76
’6

51
’5

00
.0

0
76

’0
12

’2
00

.0
0

72
’2

91
’1

00
.0

0
72

’2
54

’7
00

.0
0

71
’2

19
’7

07
.8

8
70

’7
00

’9
40

.0
6

G
es

am
te

rg
eb

ni
s

63
9’

30
0.

00
36

’4
00

.0
0

51
8’

76
7.

82

76
’6

51
’5

00
.0

0
76

’6
51

’5
00

.0
0

72
’2

91
’1

00
.0

0
72

’2
91

’1
00

.0
0

71
’2

19
’7

07
.8

8
71

’2
19

’7
07

.8
8

A
us

ge
w

äh
lte

 B
ud

ge
ta

rt
en

*
B

ud
ge

tk
re

di
t, 

V
er

pf
lic

ht
un

gs
kr

ed
it

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

Sa
rn

en
 - 

Ei
nw

oh
ne

rg
em

ei
nd

e
B

ud
ge

t 2
02

5



3
8

 | 
3

9

B
ud

ge
t 2

02
5

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

St
ra

ss
en

, L
ie

ge
ns

ch
af

te
n 

un
d 

Sc
hu

tz
ba

ut
en

Bu
dg

et
 2

02
5

K
on

to
-N

r.
B

es
ch

re
ib

un
g

Au
fw

an
d

Er
tr

ag

Er
ha

ltu
ng

sm
an

ag
em

en
t S

tr
as

se
n

38
93

.0
1

Ei
nl

ag
e 

in
 E

rh
al

tu
ng

sm
an

ag
em

en
t S

tra
ss

en
1'

20
0'

00
0

31
41

.2
0

St
ra

ss
en

in
st

an
ds

te
llu

ng
en

 g
em

äs
s 

Er
ha

ltu
ng

sm
an

ag
em

en
t S

tra
ss

en
 2

02
4-

20
30

1'
40

0'
00

0

48
93

.2
0

En
tn

ah
m

e 
au

s 
Er

ha
ltu

ng
sm

an
ag

em
en

t S
tra

ss
en

1'
40

0'
00

0

Er
ha

ltu
ng

sm
an

ag
em

en
t L

ie
ge

ns
ch

af
te

n
38

93
.0

1
Ei

nl
ag

e 
in

 E
rh

al
tu

ng
sm

an
ag

em
en

t L
ie

ge
ns

ch
af

te
n

1'
30

0'
00

0

31
44

.0
1

Be
itr

ag
 a

n 
To

ta
ls

an
ie

ru
ng

 G
em

ei
nd

eh
au

s
4'

00
0'

00
0

31
44

.0
1

M
eh

rz
w

ec
ka

nl
ag

e 
Ei

: E
rs

at
z 

Kü
ch

en
ge

rä
te

 T
ei

l 2
 (K

oc
hf

el
d,

 K
ip

pp
fa

nn
e,

 K
ip

pk
oc

hk
es

se
l e

tc
.)

75
'0

00
31

44
.0

1
Sc

hu
lh

au
s 

3 
Sa

rn
en

: S
ch

ul
zi

m
m

er
be

le
uc

ht
un

g 
U

m
rü

st
un

g 
au

f L
ED

50
'0

00
31

44
.0

1
Sc

hu
lh

au
s 

3 
Sa

rn
en

: P
la

nu
ng

 d
iv

er
se

r S
an

ie
ru

ng
sm

as
sn

ah
m

en
50

'0
00

31
44

.0
1

Sc
hu

lh
au

s 
2 

Sa
rn

en
: S

ch
ul

zi
m

m
er

be
le

uc
ht

un
g 

U
m

rü
st

un
g 

au
f L

ED
50

'0
00

31
44

.0
1

M
eh

rz
w

ec
ka

nl
ag

e 
Ei

: P
la

nu
ng

 In
ne

ns
an

ie
ru

ng
 N

as
sz

el
le

n
15

'0
00

48
93

.0
2

En
tn

ah
m

e 
au

s 
Er

ha
ltu

ng
sm

an
ag

em
en

t L
ie

ge
ns

ch
af

te
n

4'
24

0'
00

0

Er
ha

ltu
ng

sm
an

ag
em

en
t S

ch
ut

zb
au

te
n

38
93

.0
1

Ei
nl

ag
e 

in
 E

rh
al

tu
ng

sm
an

ag
em

en
t S

ch
ut

zb
au

te
n

12
0'

00
0

31
42

.1
0

Er
sa

tz
 H

ol
zk

as
te

n 
Bi

tz
ig

ho
fe

rb
ac

h 
un

te
rh

al
b 

Sa
m

m
le

r S
ac

k
50

'0
00

31
42

.1
0

Bl
at

tib
ac

h 
Sa

ni
er

un
g 

Fu
ge

n
40

'0
00

31
42

.1
0

Er
sa

tz
 H

ol
zs

pe
rre

n 
Sc

ha
tz

lib
ac

h
30

'0
00

48
93

.1
0

En
tn

ah
m

e 
au

s 
Er

ha
ltu

ng
sm

an
ag

em
en

t S
ch

ut
zb

au
te

n
12

0'
00

0

B
ud

ge
t 2

02
5



B
u

d
g

et
 2

0
2

5
 d

er
 E

in
w

o
h

n
er

g
em

ei
n

d
e 

Sa
rn

en

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

B
ud

ge
t 2

02
5*

B
ud

ge
t 2

02
4*

R
ec

hn
un

g 
20

23

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

0
A

LL
G

E
M

E
IN

E
 V

E
R

W
A

LT
U

N
G

8’
70

0’
00

0.
00

4’
00

0’
00

0.
00

3’
50

0’
00

0.
00

2’
00

0’
00

0.
00

30
5’

68
8.

10
1’

50
0.

00

N
et
to
in
ve
st
iti
on

4’
70

0’
00

0.
00

1’
50

0’
00

0.
00

30
4’
18

8.
10

1
Ö

FF
EN

TL
IC

H
E 

O
R

D
N

U
N

G
 U

N
D

 S
IC

H
ER

H
EI

T,
 

V
E

R
TE

ID
IG

U
N

G
1’

09
5’

00
0.

00
89

5’
00

0.
00

80
’0

00
.0

0
32

’0
00

.0
0

99
’8

64
.8

5
79

’8
91

.9
0

N
et
to
in
ve
st
iti
on

20
0’
00

0.
00

48
’0
00

.0
0

19
’9
72

.9
5

2
B

IL
D

U
N

G
3’

03
5’

00
0.

00
40

’0
00

.0
0

80
0’

00
0.

00
65

’1
76

.1
5

N
et
to
in
ve
st
iti
on

2’
99

5’
00

0.
00

80
0’
00

0.
00

65
’1
76

.1
5

3
K

U
LT

U
R

, S
P

O
R

T 
U

N
D

 F
R

E
IZ

E
IT

, K
IR

C
H

E
21

0’
00

0.
00

1’
00

6’
91

1.
93

12
’3

38
.9

0

N
et
to
in
ve
st
iti
on

21
0’
00

0.
00

99
4’
57

3.
03

6
V

E
R

K
E

H
R

2’
91

5’
00

0.
00

20
0’

00
0.

00
2’

11
5’

00
0.

00
40

0’
00

0.
00

2’
71

1’
75

1.
54

55
’1

68
.7

0

N
et
to
in
ve
st
iti
on

2’
71

5’
00

0.
00

1’
71

5’
00

0.
00

2’
65

6’
58

2.
84

7
U

M
W

E
LT

S
C

H
U

TZ
 U

N
D

 R
A

U
M

O
R

D
N

U
N

G
14

’0
17

’6
00

.0
0

8’
28

5’
00

0.
00

4’
75

7’
10

0.
00

1’
96

1’
00

0.
00

5’
76

6’
16

7.
11

2’
52

8’
98

5.
76

N
et
to
in
ve
st
iti
on

5’
73

2’
60

0.
00

2’
79

6’
10

0.
00

3’
23

7’
18

1.
35

29
’7

62
’6

00
.0

0
13

’4
20

’0
00

.0
0

11
’4

62
’1

00
.0

0
4’

39
3’

00
0.

00
9’

95
5’

55
9.

68
2’

67
7’

88
5.

26

N
et

to
in

ve
st

iti
on

16
’3

42
’6

00
.0

0
7’

06
9’

10
0.

00
7’

27
7’

67
4.

42

29
’7

62
’6

00
.0

0
29

’7
62

’6
00

.0
0

11
’4

62
’1

00
.0

0
11

’4
62

’1
00

.0
0

9’
95

5’
55

9.
68

9’
95

5’
55

9.
68

A
us

ge
w

äh
lte

 B
ud

ge
ta

rt
en

*
B

ud
ge

tk
re

di
t, 

V
er

pf
lic

ht
un

gs
kr

ed
it

In
ve

st
iti

on
sr

ec
hn

un
g

Sa
rn

en
 - 

Ei
nw

oh
ne

rg
em

ei
nd

e
B

ud
ge

t 2
02

5



4
0

 | 
41

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

B
ud

ge
t 2

02
5*

B
ud

ge
t 2

02
4*

R
ec

hn
un

g 
20

23

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

0
A

LL
G

EM
EI

N
E 

VE
R

W
A

LT
U

N
G

8’
70

0’
00

0.
00

4’
00

0’
00

0.
00

3’
50

0’
00

0.
00

2’
00

0’
00

0.
00

30
5’

68
8.

10
1’

50
0.

00

02
A

llg
em

ei
ne

 D
ie

ns
te

8’
70

0’
00

0.
00

4’
00

0’
00

0.
00

3’
50

0’
00

0.
00

2’
00

0’
00

0.
00

30
5’

68
8.

10
1’

50
0.

00

02
9

Ve
rw

al
tu

ng
sl

ie
ge

ns
ch

af
te

n
8’

70
0’

00
0.

00
4’

00
0’

00
0.

00
3’

50
0’

00
0.

00
2’

00
0’

00
0.

00
30

5’
68

8.
10

1’
50

0.
00

02
90

G
em

ei
nd

eh
au

s
8’

70
0’

00
0.

00
4’

00
0’

00
0.

00
3’

50
0’

00
0.

00
2’

00
0’

00
0.

00
30

5’
68

8.
10

1’
50

0.
00

IN
V0

09
9

A
us

ba
u 

G
em

ei
nd

eh
au

s
8’

70
0’

00
0.

00
4’

00
0’

00
0.

00
3’

50
0’

00
0.

00
2’

00
0’

00
0.

00
30

5’
68

8.
10

1’
50

0.
00

50
40

.0
0

H
oc

hb
au

te
n

8’
70

0’
00

0.
00

3’
50

0’
00

0.
00

30
5’

68
8.

10
63

10
.0

0
K

an
to

ne
 u

nd
 K

on
ko

rd
at

e
1’

50
0.

00
68

00
.0

0
Au

ss
er

or
de

nt
lic

he
 In

ve
st

iti
on

se
in

na
hm

en
 fü

r S
ac

ha
nl

ag
en

4’
00

0’
00

0.
00

2’
00

0’
00

0.
00

1
Ö

FF
EN

TL
IC

H
E 

O
R

D
N

U
N

G
 U

N
D

 S
IC

H
ER

H
EI

T,
 

VE
R

TE
ID

IG
U

N
G

1’
09

5’
00

0.
00

89
5’

00
0.

00
80

’0
00

.0
0

32
’0

00
.0

0
99

’8
64

.8
5

79
’8

91
.9

0

15
Fe

ue
rw

eh
r

1’
09

5’
00

0.
00

89
5’

00
0.

00
80

’0
00

.0
0

32
’0

00
.0

0
99

’8
64

.8
5

79
’8

91
.9

0

15
0

Fe
ue

rw
eh

r
1’

09
5’

00
0.

00
89

5’
00

0.
00

80
’0

00
.0

0
32

’0
00

.0
0

99
’8

64
.8

5
79

’8
91

.9
0

15
00

Fe
ue

rw
eh

r
1’

09
5’

00
0.

00
89

5’
00

0.
00

80
’0

00
.0

0
32

’0
00

.0
0

99
’8

64
.8

5
79

’8
91

.9
0

IN
V0

00
3

Fe
ue

rw
eh

rf
ah

rz
eu

ge
, A

ns
ch

af
fu

ng
1’

09
5’

00
0.

00
89

5’
00

0.
00

80
’0

00
.0

0
32

’0
00

.0
0

50
60

.0
0

M
ob

ili
en

1’
09

5’
00

0.
00

80
’0

00
.0

0
63

10
.0

0
K

an
to

ne
 u

nd
 K

on
ko

rd
at

e
89

5’
00

0.
00

32
’0

00
.0

0

IN
V0

13
7

Fe
ue

rw
eh

rf
ah

rz
eu

ge
, A

nz
ah

lu
ng

en
99

’8
64

.8
5

79
’8

91
.9

0
50

60
.0

0
M

ob
ili

en
99

’8
64

.8
5

63
10

.0
0

K
an

to
ne

 u
nd

 K
on

ko
rd

at
e

79
’8

91
.9

0

2
B

IL
D

U
N

G
3’

03
5’

00
0.

00
40

’0
00

.0
0

80
0’

00
0.

00
65

’1
76

.1
5

21
O

bl
ig

at
or

is
ch

e 
Sc

hu
le

3’
03

5’
00

0.
00

40
’0

00
.0

0
80

0’
00

0.
00

65
’1

76
.1

5

21
7

Sc
hu

lli
eg

en
sc

ha
fte

n
2’

94
0’

00
0.

00
40

’0
00

.0
0

80
0’

00
0.

00
65

’1
76

.1
5

In
ve

st
iti

on
sr

ec
hn

un
g 

m
it 

D
et

ai
ls

Sa
rn

en
 - 

Ei
nw

oh
ne

rg
em

ei
nd

e
B

ud
ge

t 2
02

5



B
u

d
g

et
 2

0
2

5
 d

er
 E

in
w

o
h

n
er

g
em

ei
n

d
e 

Sa
rn

en

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

B
ud

ge
t 2

02
5*

B
ud

ge
t 2

02
4*

R
ec

hn
un

g 
20

23

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

21
70

Sc
hu

lli
eg

en
sc

ha
fte

n
2’

94
0’

00
0.

00
40

’0
00

.0
0

80
0’

00
0.

00
65

’1
76

.1
5

IN
V0

06
3

M
ul

tif
un

kt
io

ns
ge

bä
ud

e,
 N

eu
ba

u
2’

70
0’

00
0.

00
60

0’
00

0.
00

65
’1

76
.1

5
50

40
.0

0
H

oc
hb

au
te

n
2’

70
0’

00
0.

00
60

0’
00

0.
00

65
’1

76
.1

5

IN
V0

10
2

Sc
hu

la
nl

ag
e 

K
äg

is
w

il
50

’0
00

.0
0

10
0’

00
0.

00
50

40
.0

0
H

oc
hb

au
te

n
50

’0
00

.0
0

10
0’

00
0.

00

IN
V0

10
3

Sc
hu

la
nl

ag
e 

W
ile

n
16

0’
00

0.
00

40
’0

00
.0

0
10

0’
00

0.
00

50
40

.0
0

H
oc

hb
au

te
n

16
0’

00
0.

00
10

0’
00

0.
00

68
00

.0
0

Au
ss

er
or

de
nt

lic
he

 In
ve

st
iti

on
se

in
na

hm
en

 fü
r S

ac
ha

nl
ag

en
40

’0
00

.0
0

IN
V0

13
3

Tu
rn

ha
lle

 S
ar

ne
n 

D
or

f
30

’0
00

.0
0

50
40

.0
0

H
oc

hb
au

te
n

30
’0

00
.0

0

21
9

Ü
br

ig
e 

ob
lig

at
or

is
ch

e 
Sc

hu
le

95
’0

00
.0

0

21
92

Vo
lk

ss
ch

ul
e 

So
ns

tig
es

95
’0

00
.0

0

IN
V0

12
8

ED
V-

G
er

ät
e 

Sc
hu

le
95

’0
00

.0
0

50
60

.0
0

ED
V-

G
er

ät
e 

Sc
hu

le
95

’0
00

.0
0

3
K

U
LT

U
R

, S
PO

R
T 

U
N

D
 F

R
EI

ZE
IT

, K
IR

C
H

E
21

0’
00

0.
00

1’
00

6’
91

1.
93

12
’3

38
.9

0

34
Sp

or
t u

nd
 F

re
iz

ei
t

21
0’

00
0.

00
1’

00
6’

91
1.

93
12

’3
38

.9
0

34
1

Sp
or

t
50

0.
00

34
10

Sp
or

t
50

0.
00

IN
V0

13
8

Pa
rt

iz
ip

at
io

ns
sc

he
in

 G
rim

se
lb

ah
n 

A
G

50
0.

00
56

50
.0

0
P

riv
at

e 
U

nt
er

ne
hm

un
ge

n
50

0.
00

34
2

Fr
ei

ze
it

21
0’

00
0.

00
1’

00
6’

41
1.

93
12

’3
38

.9
0

34
20

Fr
ei

ze
it

21
0’

00
0.

00
45

’2
00

.0
0

In
ve

st
iti

on
sr

ec
hn

un
g 

m
it 

D
et

ai
ls

Sa
rn

en
 - 

Ei
nw

oh
ne

rg
em

ei
nd

e
B

ud
ge

t 2
02

5



4
2

 | 
4

3

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

B
ud

ge
t 2

02
5*

B
ud

ge
t 2

02
4*

R
ec

hn
un

g 
20

23

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

IN
V0

13
5

Ve
rb

re
ite

ru
ng

 R
ad

/G
eh

w
eg

 S
pi

ta
lw

eg
21

0’
00

0.
00

45
’2

00
.0

0
50

10
.0

0
S

tra
ss

en
21

0’
00

0.
00

45
’2

00
.0

0

34
23

C
am

pi
ng

 u
nd

 R
es

ta
ur

an
t

96
1’

21
1.

93
12

’3
38

.9
0

IN
V0

12
9

N
eb

en
ge

bä
ud

e 
C

am
pi

ng
, E

rw
ei

te
ru

ng
sb

au
 

(A
uf

st
oc

ku
ng

)
96

1’
21

1.
93

12
’3

38
.9

0

50
40

.0
0

H
oc

hb
au

te
n

96
1’

21
1.

93
63

40
.0

0
Ö

ffe
nt

lic
he

 U
nt

er
ne

hm
un

ge
n

12
’3

38
.9

0

6
VE

R
K

EH
R

2’
91

5’
00

0.
00

20
0’

00
0.

00
2’

11
5’

00
0.

00
40

0’
00

0.
00

2’
71

1’
75

1.
54

55
’1

68
.7

0

61
St

ra
ss

en
ve

rk
eh

r
2’

21
5’

00
0.

00
20

0’
00

0.
00

1’
61

5’
00

0.
00

40
0’

00
0.

00
2’

27
3’

57
9.

01
55

’1
68

.7
0

61
5

G
em

ei
nd

es
tr

as
se

n
2’

21
5’

00
0.

00
20

0’
00

0.
00

1’
61

5’
00

0.
00

40
0’

00
0.

00
2’

27
3’

57
9.

01
55

’1
68

.7
0

61
50

G
em

ei
nd

es
tr

as
se

n
2’

21
5’

00
0.

00
20

0’
00

0.
00

1’
61

5’
00

0.
00

40
0’

00
0.

00
2’

27
3’

57
9.

01
55

’1
68

.7
0

IN
V0

03
9

Pa
rk

pl
at

za
bl

ös
un

ge
n

14
’4

02
.0

0
63

70
.0

0
P

riv
at

e 
H

au
sh

al
te

14
’4

02
.0

0

IN
V0

05
4

A
ns

ch
af

fu
ng

 G
em

ei
nd

ef
ah

rz
eu

g
11

5’
00

0.
00

45
0’

00
0.

00
26

5’
32

9.
30

50
60

.0
0

M
ob

ili
en

11
5’

00
0.

00
45

0’
00

0.
00

26
5’

32
9.

30

IN
V0

06
4

Tr
ot

to
ir 

R
üt

is
tr

as
se

, S
ar

ne
n

10
0’

06
4.

26
50

10
.0

0
S

tra
ss

en
10

0’
06

4.
26

IN
V0

10
5

U
m

ge
st

al
tu

ng
 P

os
ts

tr
as

se
16

5’
00

0.
00

1’
86

2’
77

1.
25

40
’7

66
.7

0
50

10
.0

0
S

tra
ss

en
16

5’
00

0.
00

1’
86

2’
77

1.
25

63
70

.0
0

P
riv

at
e 

H
au

sh
al

te
40

’7
66

.7
0

IN
V0

10
7

Pa
rk

in
g 

G
em

ei
nd

eh
au

s
2’

10
0’

00
0.

00
20

0’
00

0.
00

1’
00

0’
00

0.
00

40
0’

00
0.

00
45

’4
14

.2
0

50
10

.0
0

S
tra

ss
en

1’
00

0’
00

0.
00

50
40

.0
0

H
oc

hb
au

te
n

2’
10

0’
00

0.
00

45
’4

14
.2

0
63

70
.0

0
P

riv
at

e 
H

au
sh

al
te

20
0’

00
0.

00
40

0’
00

0.
00In

ve
st

iti
on

sr
ec

hn
un

g 
m

it 
D

et
ai

ls
Sa

rn
en

 - 
Ei

nw
oh

ne
rg

em
ei

nd
e

B
ud

ge
t 2

02
5



B
u

d
g

et
 2

0
2

5
 d

er
 E

in
w

o
h

n
er

g
em

ei
n

d
e 

Sa
rn

en

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

B
ud

ge
t 2

02
5*

B
ud

ge
t 2

02
4*

R
ec

hn
un

g 
20

23

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

62
Ö

ffe
nt

lic
he

r V
er

ke
hr

70
0’

00
0.

00
50

0’
00

0.
00

43
8’

17
2.

53

62
9

Ü
br

ig
er

 ö
ffe

nt
lic

he
r V

er
ke

hr
70

0’
00

0.
00

50
0’

00
0.

00
43

8’
17

2.
53

62
90

Ü
br

ig
er

 ö
ffe

nt
lic

he
r V

er
ke

hr
70

0’
00

0.
00

50
0’

00
0.

00
43

8’
17

2.
53

IN
V0

12
0

H
in

de
rn

is
fr

ei
e 

B
us

ha
lte

st
el

le
n

70
0’

00
0.

00
50

0’
00

0.
00

43
8’

17
2.

53
50

10
.0

0
S

tra
ss

en
70

0’
00

0.
00

50
0’

00
0.

00
43

8’
17

2.
53

7
U

M
W

EL
TS

C
H

U
TZ

 U
N

D
 R

A
U

M
O

R
D

N
U

N
G

14
’0

17
’6

00
.0

0
8’

28
5’

00
0.

00
4’

75
7’

10
0.

00
1’

96
1’

00
0.

00
5’

76
6’

16
7.

11
2’

52
8’

98
5.

76

71
W

as
se

rv
er

so
rg

un
g

1’
27

5’
00

0.
00

25
0’

00
0.

00
77

0’
00

0.
00

25
0’

00
0.

00
76

5’
67

9.
45

49
3’

82
6.

95

71
0

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g
1’

27
5’

00
0.

00
25

0’
00

0.
00

77
0’

00
0.

00
25

0’
00

0.
00

76
5’

67
9.

45
49

3’
82

6.
95

71
00

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g
1’

27
5’

00
0.

00
25

0’
00

0.
00

77
0’

00
0.

00
25

0’
00

0.
00

76
5’

67
9.

45
49

3’
82

6.
95

IN
V0

02
2

Q
ue

lle
n 

R
am

er
sb

er
g,

 K
äg

is
w

il
35

1’
27

7.
64

50
30

.0
0

Ü
br

ig
er

 T
ie

fb
au

35
1’

27
7.

64

IN
V0

02
3

R
es

er
vo

ir 
B

ue
ch

et
sm

at
t

1’
10

5’
00

0.
00

20
0’

00
0.

00
30

3’
29

8.
70

50
30

.0
0

Ü
br

ig
er

 T
ie

fb
au

1’
10

5’
00

0.
00

20
0’

00
0.

00
30

3’
29

8.
70

IN
V0

02
7

W
as

se
ra

ns
ch

lu
ss

ge
bü

hr
en

25
0’

00
0.

00
25

0’
00

0.
00

49
3’

82
6.

95
63

70
.0

0
W

as
se

ra
ns

ch
lu

ss
ge

bü
hr

en
25

0’
00

0.
00

25
0’

00
0.

00
49

3’
82

6.
95

IN
V0

10
5

U
m

ge
st

al
tu

ng
 P

os
ts

tr
as

se
11

1’
10

3.
11

50
30

.0
0

Ü
br

ig
er

 T
ie

fb
au

11
1’

10
3.

11

IN
V0

11
0

R
es

er
vo

irs
 S

ch
w

an
di

/H
ei

lig
kr

eu
z

17
0’

00
0.

00
57

0’
00

0.
00

50
30

.0
0

Ü
br

ig
er

 T
ie

fb
au

17
0’

00
0.

00
57

0’
00

0.
00

72
A

bw
as

se
rb

es
ei

tig
un

g
1’

66
3’

60
0.

00
25

0’
00

0.
00

62
3’

60
0.

00
50

0’
00

0.
00

54
1’

24
1.

36
1’

06
5’

73
3.

25

72
0

A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g

1’
66

3’
60

0.
00

25
0’

00
0.

00
62

3’
60

0.
00

50
0’

00
0.

00
54

1’
24

1.
36

1’
06

5’
73

3.
25

In
ve

st
iti

on
sr

ec
hn

un
g 

m
it 

D
et

ai
ls

Sa
rn

en
 - 

Ei
nw

oh
ne

rg
em

ei
nd

e
B

ud
ge

t 2
02

5



4
4

 | 
4

5

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

B
ud

ge
t 2

02
5*

B
ud

ge
t 2

02
4*

R
ec

hn
un

g 
20

23

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

72
00

A
bw

as
se

rb
es

ei
tig

un
g

1’
66

3’
60

0.
00

25
0’

00
0.

00
62

3’
60

0.
00

50
0’

00
0.

00
54

1’
24

1.
36

1’
06

5’
73

3.
25

IN
V0

02
9

K
an

al
is

at
io

ns
an

sc
hl

us
sg

eb
üh

re
n

25
0’

00
0.

00
25

0’
00

0.
00

57
2’

05
0.

25
63

70
.0

0
Ka

na
lis

at
io

ns
an

sc
hl

us
sg

eb
üh

re
n

25
0’

00
0.

00
25

0’
00

0.
00

57
2’

05
0.

25

IN
V0

07
7

A
us

ba
u 

A
R

A
 A

lp
na

ch
49

3’
60

0.
00

49
3’

60
0.

00
25

0’
00

0.
00

49
3’

68
3.

00
49

3’
68

3.
00

56
20

.0
0

G
em

ei
nd

en
 u

nd
 G

em
ei

nd
ez

w
ec

kv
er

bä
nd

e
49

3’
60

0.
00

49
3’

60
0.

00
49

3’
68

3.
00

68
00

.0
0

Au
ss

er
or

de
nt

lic
he

 In
ve

st
iti

on
se

in
na

hm
en

 fü
r S

ac
ha

nl
ag

en
25

0’
00

0.
00

49
3’

68
3.

00

IN
V0

08
1

G
ro

be
rs

ch
lie

ss
un

g 
Fl

üe
li 

(B
ru

de
rk

la
us

en
ho

f W
es

t)
70

’0
00

.0
0

13
0’

00
0.

00
50

30
.0

0
Ü

br
ig

er
 T

ie
fb

au
70

’0
00

.0
0

13
0’

00
0.

00

IN
V0

10
5

U
m

ge
st

al
tu

ng
 P

os
ts

tr
as

se
47

’5
58

.3
6

50
30

.0
0

Ü
br

ig
er

 T
ie

fb
au

47
’5

58
.3

6

IN
V0

12
6

Ve
rg

rö
ss

er
un

g 
Sp

ei
ch

er
vo

lu
m

en
 

M
et

eo
rw

as
se

rp
um

pw
er

k 
B

le
ik

i
1’

10
0’

00
0.

00

50
30

.0
0

Ü
br

ig
er

 T
ie

fb
au

1’
10

0’
00

0.
00

74
Ve

rb
au

un
ge

n
11

’0
79

’0
00

.0
0

7’
78

5’
00

0.
00

3’
36

3’
50

0.
00

1’
21

1’
00

0.
00

4’
45

9’
24

6.
30

96
9’

42
5.

56

74
1

G
ew

äs
se

rv
er

ba
uu

ng
en

11
’0

79
’0

00
.0

0
7’

78
5’

00
0.

00
3’

36
3’

50
0.

00
1’

21
1’

00
0.

00
4’

45
9’

24
6.

30
96

9’
42

5.
56

74
10

G
ew

äs
se

rv
er

ba
uu

ng
en

9’
00

0’
00

0.
00

7’
78

5’
00

0.
00

1’
40

0’
00

0.
00

1’
21

1’
00

0.
00

1’
42

6’
42

6.
50

96
9’

42
5.

56

IN
V0

03
3

K
er

nm
at

tb
ac

h
9’

00
0’

00
0.

00
7’

78
5’

00
0.

00
1’

00
0’

00
0.

00
86

5’
00

0.
00

27
8’

74
9.

75
50

20
.0

0
W

as
se

rb
au

9’
00

0’
00

0.
00

1’
00

0’
00

0.
00

27
8’

74
9.

75
63

00
.0

0
B

un
d

5’
85

0’
00

0.
00

65
0’

00
0.

00
63

10
.0

0
K

an
to

ne
 u

nd
 K

on
ko

rd
at

e
1’

93
5’

00
0.

00
21

5’
00

0.
00

IN
V0

09
3

W
ie

de
rh

er
st

el
lu

ng
 B

la
tti

ba
ch

40
0’

00
0.

00
34

6’
00

0.
00

1’
14

0’
09

7.
30

96
9’

42
5.

56
50

20
.0

0
W

as
se

rb
au

40
0’

00
0.

00
1’

14
0’

09
7.

30
63

00
.0

0
B

un
d

26
0’

00
0.

00
72

8’
47

0.
06

63
10

.0
0

K
an

to
ne

 u
nd

 K
on

ko
rd

at
e

86
’0

00
.0

0
24

0’
95

5.
50

In
ve

st
iti

on
sr

ec
hn

un
g 

m
it 

D
et

ai
ls

Sa
rn

en
 - 

Ei
nw

oh
ne

rg
em

ei
nd

e
B

ud
ge

t 2
02

5



B
u

d
g

et
 2

0
2

5
 d

er
 E

in
w

o
h

n
er

g
em

ei
n

d
e 

Sa
rn

en

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

B
ud

ge
t 2

02
5*

B
ud

ge
t 2

02
4*

R
ec

hn
un

g 
20

23

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

A
us

ga
be

n
Ei

nn
ah

m
en

IN
V0

11
4

H
W

S 
M

os
gr

äb
li 

M
itt

el
la

uf
7’

57
9.

45
50

20
.0

0
W

as
se

rb
au

7’
57

9.
45

74
11

H
oc

hw
as

se
rs

ch
ut

z 
Sa

rn
er

aa
ta

l
2’

07
9’

00
0.

00
1’

96
3’

50
0.

00
3’

03
2’

81
9.

80

IN
V0

03
8

H
oc

hw
as

se
rs

ch
ut

z 
Sa

rn
er

aa
2’

07
9’

00
0.

00
1’

96
3’

50
0.

00
3’

03
2’

81
9.

80
56

10
.0

0
K

an
to

ne
 u

nd
 K

on
ko

rd
at

e
2’

07
9’

00
0.

00
1’

96
3’

50
0.

00
3’

03
2’

81
9.

80
29

’7
62

’6
00

.0
0

13
’4

20
’0

00
.0

0
11

’4
62

’1
00

.0
0

4’
39

3’
00

0.
00

9’
95

5’
55

9.
68

2’
67

7’
88

5.
26

N
et

to
in

ve
st

iti
on

16
’3

42
’6

00
.0

0
7’

06
9’

10
0.

00
7’

27
7’

67
4.

42
29

’7
62

’6
00

.0
0

29
’7

62
’6

00
.0

0
11

’4
62

’1
00

.0
0

11
’4

62
’1

00
.0

0
9’

95
5’

55
9.

68
9’

95
5’

55
9.

68

A
us

ge
w

äh
lte

 B
ud

ge
ta

rt
en

*
B

ud
ge

tk
re

di
t, 

V
er

pf
lic

ht
un

gs
kr

ed
it

In
ve

st
iti

on
sr

ec
hn

un
g 

m
it 

D
et

ai
ls

Sa
rn

en
 - 

Ei
nw

oh
ne

rg
em

ei
nd

e
B

ud
ge

t 2
02

5



4
4

 | 
47




